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Knappe Mehrheitfür Schuman Ruhrgebiet Kernproblem der KonferenzPARIS Mit 291 gegen 268 Stimmen bei 39
Stimmenthaltungen sprach die Nationalver -
sammlung am vergangenen Dienstag der Re
gierung Schuman ihr Vertrauen aus . Mi -
nisterpräsident Schuman hatte Ende letzter
Woche die Vertrauensfrage gestellt , nachdem
ein Abgeordneter der Bauernpartei bei Unter -
stützung durch die kommunistische Fraktion
die Beschleunigung der Rückvergütung für die
noch nicht wiedererstatteten 5000 - Franc - Noten
gefordert hatte . Bei der Abstimmung vereinig -
ten sich in der Opposition einmal mehr äußer -
ste Rechte und Linke . Sie wiederholten in der
der Abstimmung vorangehenden Debatte ihre
Einwendungen gegen die gesamte Finanz - und
Wirtschaftspolitik der Regierung Schuman .

Die schwere politische Krise in der Tsche -
choslowakei hat andererseits nach Ansicht po-
litischer Kreise in Paris zu einer Stärkung der
Stellung des Kabinetts Schuman geführt . In
einem Augenblick , da die Demokratie in der
Tschechoslowakei auf dem Spiele steht , schei -
nen mit Ausnahme der Kommunisten alle Par -
teien entschlossen zu sein , die Regierung tat -
kräftig zu unterstützen .

Die letzten Besprechungen zwischen Arbeit -
nehmern und Arbeitgebern über Erhöhung des
Minimallohnes von 8500 auf 12 900 Francs ver -
liefen allerdings ergebnislos .

Bei Wahlen im Wahlkreis Versailles - West
trat an die Stelle eines unlängst verstorbenen
kommunistischen Staatsrats ein Kandidat der
gaullistischen Sammelbewegung . Die Parteien
der „Dritten Kraft " zogen sich beim zweiten
Wahlgang völlig zurück . Ihre Stimmen fielen
dem Kandidaten de Gaulles zu . 47,6 Prozent
der Wähler enthielten sich der Stimme , so daß
die ,, Partei der Nichtwähler " als stärkste aus
dem Rennen hervorging .

Geringe Hoffnung auf Vereinigung der Westzonen / Revision der Zonengrenzen denkbar

LONDON . Die erste Sitzung der französisch - tionalisierung der Ruhrindustrien , die England
amerikanischen Konferenz über deutsche Pro - vertritt , und dem „, internationalen Verwal -
bleme am vergangenen Montagnachmittag er - tungsrat " , an den die Franzosen denken , wird
brachte die Einigung über die Tagesordnung für die gewünschte Annäherung mehr als nur

Immer wieder wird darauf hingewiesen , daß eine einfache Gegenüberstellung und Erläute -
die Besprechungen keine Konferenz im eigent - rung der Auffassungen der Beteiligten erfor -
lichen Sinne darstellen . Man werde daher auch derlich sein .
nicht versuchen , regelrechte Beschlüsse zu fas -
sen . Jede Delegation wird ihrer Regierung ge -
sondert einen Bericht über den Meinungsaus -
tausch übermitteln .

Die Besprechungen werden insgesamt höch -
stens zwei Wochen dauern , da der Chef der

amerikanischen Delegation , Botschafter Dou -
glas , London am 6. März verlassen muß .

Vorläufig scheinen die einzelnen Positionen
noch ziemlich weit auseinander zu liegen . Von
französischer Seite wünscht man zu einem Ab -
kommen zu gelangen , das sich zumindest . auf
die Grundzüge eines Deutschlandstatuts be -
zieht , wenn schon nicht ein endgültiges Statut
aufgestellt werden kann , und will jede unmit -
telbare Verpflichtung vermeiden , solange man
nicht die endgültige Zielsetzung kennt , die die
Partner sich gestellt haben . Von amerikanischer
und englischer Seite scheint man mehr Wert
darauf zu legen , vom gegenwärtigen Stand der
Dinge auszugehen .

Ein Kernproblem der Verhandlungen wird
die Frage der Ruhrkontrolle sein . In diploma -
tischen Kreisen Londons ist man sich darüber
im klaren , daß diese Frage die größten Schwie -
rigkeiten hervorrufen wird , zumal die Ameri -
kaner mit einer internationalen Kontrolle des
Ruhrgebiets nicht einverstanden sind . Hinsicht -
lich einer endgültigen Entscheidung über Na-

Neues tschechoslowakisches Koalitionskabinett
Sieg der kommunistischen Partei durch Schwenkung der Sozialdemokraten

PRAG . Amtlich wurde am Mittwochnach - munistischen Druck und Drohungen nachge -
mittag bekanntgegeben , daß Präsident Be -
nesch den Regierungsvorschlag von Mini -
sterpräsident Gottwald angenommen und
die von ihm befürworteten neuen Minister
ernannt hat . Auch mit dem bereits am 20 .
Februar eingereichten Rücktritt der volkssozia -
listischen tschechoslowakischen , katholisch -
tschechischen und demokratisch - slowakischen

Minister sei der Präsident nunmehr einver -
standen , ebenso mit den noch am Mittwoch
ausgesprochenen Rücktrittsgesuchen des stell -
vertretenden Ministerpräsidenten Tymes
und des Ernährungsministers Majer , die
beide der Sozialdemokratischen Partei ange
hören .

Das umgebildete und erweiterte neue Ka -
binett ist wiederum ein Koalitionskabinett .
Mit dem kommunistischen Ministerpräsiden -
ten blieben im Amt der parteilose Außen -
minister Masaryk mit dem slowakischen
Kommunisten Clementis als Staatssekre -
tär , der ebenfalls parteilose Minister für Lan -
desverteidigung General Svoboda , der
kommunistische Innenminister Nosek , der
kommunistische Informationsminister Ko -

pecky und der kommunistische Landwirt -
schaftsminister Duris Neuernannt wurden
sieben Kommunisten , vier Sozialdemokraten ,
zwei Volkssozialisten , zwei tschechische Ka -
tholiken und zwei , slowakische Demokraten .

Am Dienstag waren zweieinhalb Millionen
Arbeiter und Angestellte in einen einstündi -
gen Warnstreik getreten .

geben habe . Die Beteiligung der übrigen Par -
tein an der Regierung sei lediglich eine tak -
tische Konzession von seiten der Kommuni -
sten . Allgemein wird eine beträchliche Ver -
steifung in der amerikanischen Außenpolitik
gegenüber der UdSSR auf Grund der Ent -
wicklung in der Tschechoslowakei erwartet .

Nach den letzten Berichten beherrschen die
Kommunisten und die von ihnen geleiteten
Ausschüsse die Straßen der Hauptstadt . Zahl -
reiche öffentliche Gebäude wurden besetzt .
Mit der Polizei sorgt bewaffnete tschechische
Arbeitermiliz dafür , daß ,, der , souveräne Wille
des Volkes Geltung erhalte " . In Wien sind
bereits die ersten Flüchtlinge eingetroffen ; sie
berichteten , daß in letzter Zeit mindestens

den .
600 politische Persönlichkeiten verhaftet wure

Der Londoner Korrespondent von , ,Le Monde "
berichtet , daß die französische Regierung für
die von anglo - amerikanischer Seite angeregte
Fusion der französischen mit der Bizone nur
geringen Enthusiasmus erkennen lasse . Sie
neige zu der Auffassung , daß die französische
Zone dadurch wirtschaftlich nichts gewinne
und ein Zusammenschluß der drei Westzonen
das Zustandekommen einer stärkeren Vierer -
vereinbarung erheblich komplizieren könnte .

In diplomatischen Kreisen von Paris läßt
man durchblicken , daß „ Kontrolle der Ruhr
und Föderalismus " die beiden Forderungen
sind , die Frankreich in London mit Nachdruck
zu vertreten gewillt ist und von deren Erfül -
lung es bis zu einem gewissen Grade seine
Zustimmung zu einer eventuellen Zonenfusion
abhängig machen wird . Man glaubt indes nicht ,
daß es schon in London zu einer endgültigen
Vereinbarung über die Bildung einer Trizone
kommen wird , hält jedoch eine Revision der

bisherigen Zonengrenzen nicht für ausge -
schlossen .

schiedene Punkte der Tagesordnung erörtert
In der Mittwochsitzung wurden weiterhin ver -

und der Beschluß gefaßt , die Besprechungen
bis zum heutigen Tage auszusetzen , um die
Ankunft der Vertreter der Beneluxländer ab -

zuwarten . Die Beneluxländer haben am Mitt -
woch beschlossen , sich auf der Londoner Kon -
ferenz durch eine gemeinsame Delegation ver -
treten zu lassen .

Westeuropäische Konterenz

LONDON . Das englische Auswärtige Amt
kündigte für die nächsten Wochen eine Kon -
ferenz der Außenminister Englands , Frank -
reichs und der Beneluxstaaten an , einer An -
regung des belgischen Ministerpräsidenten
Spaak folgend . Außenminister Bevin soll
sich gegenüber der belgischen Regierung be -
reits zustimmend geäußert haben . Diese Kon -
ferenz würde die doppelte Aufgabe haben ,
einerseits die Vorschläge Bevins über die Schaf -
fung einer westeuropäischen Union und ande -
rerseits den französisch - britischen Plan eines
Fünferpaktes , der den Beneluxländern in der
vergangenen Woche übermittelt worden ist , zu
prüfen . Wahrscheinlich wird man jedoch den
Ausgang der derzeitigen Londoner Deutsch -
landkonferenz abwarten , ehe man Datum und
Tagungsort der beabsichtigten Konferenz fest -
legt .

Wallace für unpolitisches Hilfsprogramm
Taft verurteilt seinerzeitige Forderung nach bedingungsloser Kapitulation Deutschlands

WASHINGTON . Der Marshall - Plan sei in
der von der Regierung dem Kongreß vorge -
legten Form ein Schema , das der Kriegsvor -
bereitung diene , erklärte der ehemalige Vize -
präsident der USA und Präsidentschaftskan -
didat 1948 , Henry Wallace , bei seinen auf
eigenen Wunsch vor dem außenpolitischen
Ausschuß des Repräsentantenhauses vorgetra -
genen Darlegungen . Er bezeichnete den Mar -
shall - Plan außerdem als eine neue Auflage
der Truman - Doktrin , die inzwischen völlig in
Mißkredit geraten sei . Wallace empfahl , an
die Stelle des Marshall - Plans ein aus acht
Punkten bestehendes Hilfsprogramm zu setzen
und dessen Verwaltung der UN zu übertragen .

Wallace unterschied zwischen dem von Mar -
shall aufgestellten Plan und dem europäischen
Hilfsprogramm ( ERP ) , wie es dem Kongreß
vorgelegt wurde . Letzteres begünstige nicht die
Wiederaufrichtung Europas , sondern schiebe
seine Erholung nur hinaus . Anstatt die inter -
nationalen Reibungen herabzumindern , ver -
stärke es sie noch . Die Parole , ,Alles für
ERP laute richtig ausgedrückt „ Alles für

Wallstreet " .

litischen Bedingungen verknüpft werden . Ab -
gelehnt wird auch die Verpflichtung der Emp -
fängerstaaten , sich einem Wirtschaftssystem
einzufügen . Ebenso wird eine Verwendung der
Fonds für militärische Zwecke verurteilt .

Nach seiner Erklärung wandte sich Wallace
nachdrücklich gegen die Idee einer Europa -
Union . Zur Lage in China äußerte er : „Ich bin
davon überzeugt , daß die Sowjetregierung un -
endlich ehrlicher und weniger korrupt ist als
die Regierung Tschiangkaischek . " Am Sonntag
hatte Wallace sich schon einmal gegen die von
Präsident Truman eingebrachte Kreditforde -
rung für China in Höhe von 570 Millionen
Dollar gewandt . Diese Summe sei nicht für die
Bezahlung von für die Bevölkerung notwen -
digen Lebensmitteln , sondern für die Waffen -
käufe der Kuomintang bestimmt .

Die entscheidende Wendung gab der Regie -
rungskrise jedoch wohl die Schwenkung der
Sozialdemokraten : unter dem Druck ihres lin -
ken Flügels und unter Führung Fierlin -
gers , der auf dem letzten Parteitag der So -
zialdemokraten als Vorsitzender abgesetzt
worden war , weil er zu eng mit den Kom -
munisten zusammenarbeitete , wurde ein , ,Ak -
tionskomitee der Sozialdemokraten " gebildet ,
das nicht nur die Parteileitung in die Hand
nahm sondern auch unter Verurteilung des
bisherigen , ,Rechtskurses " der Partei beschloß ,
das Regierungsprojekt des kommunistischen
Ministerpräsidenten zu unterstützen . Fierlin -
ger nimmt im neuen Kabinett denn auch den
Posten des Industrieministers ein ; der bishe -
rige Vorsitzende der Sozialdemokratischen
Partel , Lausmann wurde einer der drei stell -
vertretenden Ministerpräsidenten .

Diplomatische Kreise Washingtons wiesen
darauf hin daß die derzeitigen Ereignisse in
der Tschechoslowakei dem russischen Ent -
schluß entsprächen , schnellstens ,,das schwäch -
ste Glied in der Kette der Satellitentaaten

um die Sowjetunion " zu verstärken . Die Zu - England räumt Palästina bis 1. August
stimmung des Präsidenten Benesch zu dem
neuen Kabinett beweise , daß er dem kom -

1

-

In seinem eigenen 8 - Punkte - Programm for -
derte er für dessen Finanzierung 50 Milliarden
Dollar 5 Milliarden jährlich für einen Zeit -
raum von 10 Jahren . Hauptziel des Planes
müsse es sein , die Kriegsschäden in der Land -
wirtschaft und in der Industrie zu überwin -
den . Die Zuwendungen dürften nicht mit po -

JERUSALEM . Der britische Kolonialmini -
ster , Creech - Jones , hat am Dienstag dem
Sicherheitsrat der UN mitgeteilt , daß die bri -
tischen Streitkräfte bis 1. August aus Palä -
stina zurückgezogen werden .

Nordische Länder für Marshall - Plan
OSLO . Die Außenminister Dänemarks , Nor -

wegens , Schwedens und Islands waren zu Be - Staatssekretär Marshall und der Leiter
sprechungen in Oslo zusammengetroffen . Ein der amerikanischen UN - Delegation , Warren
Kommunique betont die Uebereinstimmung Austin , legten am Montag in einer fünf -
dieser Länder in ihren Ansichten über den stündigen Unterredung die Palästinapolitik der
Marshall - Plan , dessen Verwirklichung für den USA definitiv fest . Die amerikanische Regie -
Wiederaufbau Europas entscheidende Fol -
gen" haben werde . Ferner wird die sofortige rung wird danach auf dem Teilungsbeschluß
Bildung eines Ausschusses für die wirtschaft - für Palästina beharren . Die Schaffung einer
liche Zusammenarbeit der nordischen Länder , bewaffneten internationalen Streitkraft zur

der auch das Problem einer gemeinsamen Durchsetzung dieser Entscheidung wird befür -
Zollunion prüfen soll , angekündigt . wortet .

Ein Einvernehmen zwischen Kommunismus
und Kapitalismus sei durchaus möglich .

ca
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Schmutzige Wäsche
Von Dr. Helmut Kiecza

Die augenblicklich modernste Form des un -
blutigen Kriegführens - durch Veröffentlichen
von Dokumenten den einstigen Partner nach
der Bekämpfung einer akuteren Gefahr nun -
mehr seinerseits zu diffamieren scheint in
ein neues Stadium treten zu wollen , das den
dokumentarischen Propagandakrieg vollends
zur Farce zu machen droht . Nach den Akten -
stücken über die russisch - deutschen Beziehun -
gen 1939/41 und den „ Enthüllungen " über die
direkte und indirekte Unterstützung , die das
„ Dritte Reich " von seiten der Westmächte , ins -
besondere natürlich durch die USA , bei der
Wiederaufrüstung erfahren hat , soll nunmehr
ein ,,Weißbuch " von seiten des Staatsdeparte -
ments der USA herausgegeben worden sein ,
das Geheimdokumente aus der Zeit nach dem
ersten Weltkrieg enthält . Es scheint u . a . darin
über die Entsendung von direkt aus Moskau
verschickten bolschewistischen Agenten die
Rede zu sein , nebst ihren Absichten und Plä -
nen . Dieses , ,Weißbuch " dürfte nach allem , was
bekannt ist , einmal nicht aus den geheimen
deutschen Diplomatenschränken schöpfen , von
denen der jeweilig Betroffene mit Vorliebe zu
behaupten pflegt , daß die ihn belastenden Do -
kumente Nazifälschungen seien . Niemand zö -
gert jedoch , andere Dokumente aus derselben

Kiste " zu seinen Gunsten anzuführen . Para -
dox ist es an sich schon , daß man Weiß -Bücher
dazu benutzt , um einen anderen anzu - schwär -

sammenkommt , läßt sich heute noch nicht über -
zen . Welch schmutzige Wäsche am Ende zu -

sehen . Daß dem Weltfrieden der Versuch jedes
der beiden großen Kontrahenten , den anderen
dem des Friedensbruches angeklagten Deutsch -
land zuzugesellen und ein größeres , wenn -
gleich unwirksameres Nürnberg " aufzuziehen ,
nicht bekommt , braucht nicht sonderlich un -
terstrichen zu werden .

Nicht weiter verwunderlich wäre es , wenn
von russischer Seite als nächstes nun auf die

Unterstützung der Zarengenerale durch die

Alliierten nach der Oktoberrevolution hinge -
wiesen würde . Damit allerdings sollte es dann
sein Bewenden haben , insofern man nicht auch

noch die Fahndung nach den Schuldigen für
den ersten Weltkrieg aufzunehmen gewillt ist .
Was durchaus schon in Dokumentennähe ge -
rückt ist .

Die alt - ewige Pilatus - Frage : , , Was ist Wahr -

heit ?" dürfte in diesem Zusammenhang dem
Historiker in Bälde Kopfschmerzen bereiten ,
wenn er nicht Pessimist und Menschenkenner

genug ist , um zu dem Ergebnis zu kommen .
daß Freisprüche in dieser Angelegenheit nicht
zu erwarten sind , falls nicht nach dem Grund -

satz , ,Der Sieger diktiert " eine der Weltmächte
sich „ freisiegt " . Das bedeutet aber , daß ein
dritter Weltkrieg mit handfesteren Argumen -
ten als Dokumente es sind ,, , Klärung " schaf -
fen müßte , was zu verhindern an den Re -
den der Politiker in aller Welt gemessen
derzeit versucht wird . Trotz Dokumentenkrieg ,
der damit nicht überbewertet werden soll .
Werden Verträge und diplomatische Verein -
barungen immer nur eingehalten , solange sie
beiden Partnern von Nutzen erscheinen , warum
soll ihre Veröffentlichung dann noch größeren
Schaden stiften ?

-

Das am Boden liegende Deutschland spielt
bei den gegenseitigen Anschuldigungen keine
Rolle mehr , da es als Okkupationsgebiet längst
auf Gnade oder Ungnade allen Gewalten aus -
geliefert ist und , soweit es nicht direkt auf der
Anklagebank sitzt , auf andere Weise im häre -
nen Hemd büßt Daß aber dieses Deutschland ,
soweit man noch von ihm sprechen kann , sich
zu dem Dokumentenstreit seine eigenen Ge -
danken macht , wird ihm niemand zu verweh -
ren imstande sein . Was das , ,kriegstreiberische "
Verhalten des NS - Staates anbelangt etwas
anderes steht ja hier nicht zur Diskussion
könnte man beinahe annehmen , daß mit der
Zeit beim deutschen Mohren doch noch da
und dort ein Stückchen weiße Haut bloẞgelegt

Der republikanische Senator Taft , wohl der wird , wenn die Dokumenten - Wäsche etwas
aussichtsreichste republikanische Bewerber auf anhält . Auch ein noch so kriegslüsternes Sy -
den Präsidentenposten , wandte sich in einer stem wird im allgemeinen sich nach innen
Rede gegen die Außenpolitik Trumans . Schon austoben müssen , (was leider im Falle

Roosevelt habe einen schweren außenpoliti - Deutschland die übrige Welt bis 1939 kaum
schen Fehler begangen , indem er die bedin - störte ) , wenn es nicht von irgendeiner Seite
gungslose Kapitulation Deutschlands forderte . Förderung erfährt . Daß Hitler nach 1933 reich -
Dadurch sei in Europa ein Raum entstanden , lich Unterstützung erfuhr , vom Westen wie
in den die Sowjetunion mit Erfolg eingedrun - vom Osten , spricht nachträglich nicht unbe -
gen sei . Der Morgenthau -Plan , der Deutsch - dingt gegen ihn und für die anderen ; was
land in einen Agrarstaat verwandeln wollte , keineswegs bedeuten soll , daß die altbekannte
koste die USA jährlich 800 Millionen Dollar . Umkehrung : Nicht der Mörder , sondern der

Ermordete ist schuldig " hier anwendbar wäre .
In diesem Zusammenhang wäre aber daran

zu erinnern , daß die UdSSR in ihren Enthül -
lungen " von Verhandlungen eines Sonderbe -
auftragten der USA mit einem Vertreter des
„Dritten Reiches " in den Jahren 1942 und 1943
über den Abschluß eines Separatfriedens wis -
sen will . Aus amerikanischen Quellen ver -
lautet , daß Präsident Roosevelt aus der Be -
füfchtung , Generalissimus Stalin könnte mit
NS - Deutschland einen Sonderfrieden abschlie -
Ben , den Annexionsplänen mehr nachgab . als
ihm selbst gut erschien . Es dürfte eben doch
an der Zeit zu sein , daß die Verteilung der

Schuldgewichteetwas korrigiert wird . Die Hi-
storiker werden sonst in Bälde wieder eine
„Revision des Geschichtsbildes " beantragen

Sollte diese Einsicht an Raum gewinnen
Ansätze hierzu sind immerhin zu verspüren -

Rumänische Kammer aufgelöst

BUKAREST . Durch einen vom Parlament
am Dienstagabend angenommenen Erlaß ist
die bisherige rumänische Kammer aufgelöst
worden . Neue Parlamentswahlen wurden auf
den 28 . März festgesetzt ; die neue große Na -
tionalversammlung wird die Aufgabe haben ,
die Verfassung der rumänischen Volksrepublik
auszuarbeiten .

Ministerpräsident Groza ist am Dienstag -
nachmittag an der Spitze einer Regierungs -
delegation zur Unterzeichnung eines rumä -
nisch -polnischen Bündnis . Zusammenarbeits -
und Beistandspaktes nach Warschau abgereist .
Es ist dies der 5. Vertrag dieser Art , den Ru-

t

mänien nach dem Abschluß der Abkommen müssen .
mit Bulgarien , Jugoslawien . Ungarn und der
Sowjetunion schli
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dann würden von vorneherein alle Sicherheits- Länder - und Wirtschaftsrat der Bizone konstituiertpakte gegenüber einer fiktiven deutschen An -
griffsgefahr hinfällig , weil eine konstruktive
Wiederaufbaupolitik die nationalen Grenzen
niederreißen und über ein einziges Europa die
, , Eine Welt " schaffen könnte , in der man mit
Recht wohl die letzte Hoffnung auf Frieden
und Freiheit erblicken darf . Die derzeitige
Blockbildung in Ost und West ist dem Frieden
siche . nicht dienlich . Ein neuerlicher Weltkrieg
aber käme nahezu einem Freispruch des Drit -
ten Reiches " , was diese Seite seiner Existenz
anbelangt , gleich Freispruch in dem Sinne .
daß das größere Verbrechen das kleinere ba -
gatellisiert .

Noch reden die Dokumente mit tausend Zun -
gen , wenn auch keine frohe Pfingstbotschaft .
Die Zahl der Angeklagten wächst . In ihrem
Falle ist allerdings nur jeweils ein Richter
vorerst zuständig : das eigene Gewissen . Noch
schweigt er . Wenn er aber eines Tages doch
sprechen sollte , wäre Hoffnung . Auch für uns .

Reform der Zonenverwaltung
PARIS . In der Ministerratssitzung am ver -

gangenen Wochenende , die der französischen
Delegation die Instruktionen für London gab ,
entwickelte der Staatssekretär für deutsche An -
gelegenheiten , Pierre Schneiter , das von
ihm ausgearbeitete Programm für die Reor -
ganisation der französischen Verwaltung in
der Besatzungszone . Die vorgeschlagenen Re -
formmaßnahmen wurden vom Ministerrat an -
genommen und der Staatssekretär mit ihrer
Durchführung betraut .

99Wir können zwar fragen . . . "
NÜRNBERG . In der russisch kontrollierten

Presse wurde das Urteil gegen die deutschen
Südost - Generäle als „ Generalabsolution für
alle Kriegsverbrechen der Nazis " bezeichnet .
General Taylor , der amerikanische Haupt -
ankläger , weist diese Kritik ebenso die Kritik
offizieller norwegischer , holländischer und ju -
goslawischer Stellen , sowie der dortigen Presse ,
entschieden zurück und erklärt : „ Wir könnten
ebenso gut hierzu fragen , was sie gegen die
Feldmarschälle Paulus und Schörner
unternommen haben , gegen die die gleichen
schweren Anschuldigungen vorliegen wie ge -
gen die acht Generäle , die gerade in Nürnberg
verurteilt wurden . Wir können zwar fragen .
aber ich zweifle , daß wir darüber etwas hö -
ren werden . "

Im Prozeß gegen die Wilhelmstraße stellte
der Verteidiger des Angeklagten Berger im
Kreuzverhör über die Ursache der Ermordung
des französischen Generals Mesny fest , daß
der Tod des deutschen Generals Brodowski die
Veranlassung dafür war . Brodowski geriet
In französische Kriegsgefangenschaft und wurde
dem Maquis ausgeliefert , dessen Mitglieder ihn
niedergeschlagen , an ein Auto gebunden und
zu Tode geschleift haben sollen . Nachdem die
französische Regierung gemeldet hatte , Bro -
dowski sei auf der Flucht " erschossen wor -
den . sei auf Anordnung Hitlers Mesny dann
ebenfalls auf der Flucht " erschossen worden .

2. Lesung des Bodenreformgesetzes
BEBENHAUSEN . Am Mittwoch , dem 3. März ,

nachmittags 17 Uhr , tritt der Landtag von
Württemberg - Hohenzollern zu seiner 19 . Sit -
zung zusammen . Auf der Tagesordnung steht
als Hauptpunkt neben einer Reihe von klei -
nen und großen Anfragen die zweite Beratung
des Entwurfs eines Bodenreformgesetzes mit
den Anträgen des Sonderausschusses .

-

Die Beratungen im Sonderausschuß zur Bo -
denreform sind nach sechs Sitzungen abge -
schlossen worden . Eine Einigung konnte nicht
erzielt werden , da die beiden Forderungen der
SPD Begrenzung des Besitzes in einer Hand
auf 100 ha und Behandlung des Waldbesitzes

im gleichen Sinne , um eine Verschleppung
durch eine ,, spätere gesetzliche Regelung " zu
verhindern , sowie der Versuch , die Entschä -
digungsfrage möglichst im Sinne der Kriegs -
schädenfrage zu lösen mit den Stimmen
der CDJ und der DVP gegen die der SPD und
der KPD abgelehnt wurden .

FRANKFURT . Unter Vorsitz von Altersprä -
sident Hermann Lüdemann , Ministerpräsi -
dent von Schleswig - Holstein , wurde am ver -

konstituiert . Das Präsidium des Länderrats
gangenen Montag der neue bizonale Länderrat

wird , wie bekanntgegeben wurde , im Turnus
wechseln . Ministerpräsident Lüdemann for -
derte in seiner Eröffnungsansprache alle deut -
schen Gebietsteile auf , sich dem Länderrat
anzuschließen und hat die Militärregierungen ,
alles zu tun , um in möglichst kurzer Zeit ein
einheitliches Deutschland wieder erstehen zulassen .

Bayerns Ministerpräsident Dr. Ehard wies
darauf hin , daß der Länderrat kein gleich -
berechtigtes gesetzgebendes Organ neben dem .
Wirtschaftsrat sei . Die Hoffnung , der Länder -
rat könne sich trotzdem zu einem brauchbaren
Instrument gestalten , dürfe sich keinesfalls auf

das viel zu unwirksame Vetorecht stützen . Der
Länderrat müsse die Wirtschaftsverwaltung
davor bewahren , sich zu einer zentralen Be -
fehlsstelle zu entwickeln .

Am Dienstag trat der Wirtschaftsrat zu sei -ner ersten Vollversammlung zusammen . Dr .
Erich Köhler ( CDU ) wurde wiederum zum
Vorsitzenden , Dr . Dahrendorf (SPD ) zuseinem Stellvertreter gewählt .

Die CDU - Fraktion des Wirtschaftsrates hatdem ehemaligen Vorsitzenden der Zweizonen -
verwaltung für Wirtschaft , Dr . Rudolf Mül -ler , offiziell den Posten des Oberdirektors "
angeboten . Dr . Müller soll jedoch dieses Ange -bot bereits abgelehnt haben . Er vertrete die
Ansicht , die bestehenden politischen Parteien
stellten keineswegs die wahre Volksvertretung
dar , sondern seien lediglich Träger einerScheindemokratie " .

Atombombe - Bazillenkrieg - , ,Nervengase "
LONDON . In einem Artikel des , ,Daily Ex -

preß " , der sich mit der Politik der nationalen
Verteidigung Großbritanniens befaßt , wird aus
der Höhe der vor kurzem von Kriegs - , Ma -
rine - und Luftfahrtministerium angeforderten
Kredite geschlossen , daß die englische Regie -
rung in den nächsten Jahren nicht mit einem
Weltkrieg rechnet , in den England verwickeltwerden könnte .

Angenommen wird außerdem , daß für die
Verteidigung Englands die im letzten Krieg
vollkommnet und in großem Umfang verwen -

U - Booten , leichten Flugzeugträgern und Dü -
senflugzeugen zum Transport von Atombomben
spezialisieren .

die britischen Wissenschaftler vor allem fol -

Die Zeitung glaubt außerdem zu wissen , daß

gende vier Erfindungen zu vervollkommnensich bemühen werden : Die Atombombe , den
Bazillenkrieg , die Flakferngeschosse und die, ,Nervengase " . Von letzterer Erfindung berich -
tet die Zeitung , daß Aufzeichnungen hierüber
zufällig in den Laboratorien der I G. Farben
insgesamt 10 000 Tonnen Geschosse mit diesem

nur versuchsweise eingesetzten Waffen ver - entdeckt worden seien . Die Deutschen hätten

det werden sollen . Die Massenherstellung die -
ser Waffen müßte von den USA unternommen
werden , da englische Wissenschaftler der An -
sicht seien , innerhalb der nächsten zehn Jahre
werde noch nicht ein Ferngeschoß gebaut wer -
den können , das eine vier Tonnen schwere
Atombombe zu tragen imstande ist Die Ma -
rine werde sich auf den Bau von Schnell - und

Gas gefüllt , einem Gemisch aus zwei Gasen
( Tabun " und „ Sarin " ) , von dem ein einziger
Tronfen auf der Haut den sofortigen Tod her -
beiführe . Die Verwendung dieser „ Gase " sei
aus Furcht vor Vergeltungsmaßnahmen unter -
blieben . „Daily Expreß " ist davon überzeugt ,
daß die britischen Wissenschaftler diese Er -
findung bestimmt auswerten werden .

Nachrichten aus aller Welt
MÜNCHEN . Seit Samstag steht das Büro des ehe -

maligen Direktors der Zweizonenwirtschaftsratsver -

räumen der Deutschen Warentreuhand - AG . unter

waltung , Dr. Semler , in den Münchener Geschäfts -

Bewachung . Amerikanische Untersuchungsbeamte
und deutsche Polizei beschlagnahmten eine Reihe
von Dokumenten , außerdem wurden 1½ Zentner
Kaffee , 16 Flaschen Wein und 12 Glühbirnen proto -
kollarisch festgestellt .

ANSBACH . In den am Mittwoch herausgekommenen
fränkischen Zeitungen erschien ein Aufruf . der sich
gegen die Bevormundung Nordbayerns durch einen
überspitzten Münchener Zentralismus wendet .

HOF . Von 17 000 Haushaltungen sind bis Montag -
abend auf dem Ernährungsamt nur drei Speisekam -
merfragebogen abgeholt worden .

FRANKFURT . Erstmals flog eine viermotorige Ma-
schine vom Frankfurter Rhein - Main - Flughafen über
Paris , Lissabon und Dakar direkt nåch Rio de Ja -
neiro . Durch diese Luftverbindung
chentlich einmal -

zunächst wö -
soll den deutschen Exporteuren

Gelegenheit gegeben werden , den Warenaustausch
mit dem früher bevorzugt belieferten südamerikani -
schen Markt wieder aufzunehmen .

REMSCHEID . 87 Schriftstücke und Besuche waren
für den ersten Auslandsauftrag einer Remscheider
Firma nötig , der sich auf nur 700 RM . für eine Er -
satzteillieferung nach Belgien belief . Inzwischen sind
die gelieferten Ersatzteile auf dem Transport ver -
lorengegangen .

BERLIN . Vom 1. März an können auf der von der

Frankfurt deutsche Passagiere die Flugzeuge bis
American Overseas Airline geflogenen Linie Berlin -

Frankfurt und zurück benutzen . Das gleiche gilt für
die Strecke Frankfurt - Nürnberg -Stuttgart - München .

BERLIN . Vom Alliierten Kontrollrat wurde das
Gesetz Nr . 62 veröffentlicht ; es betrifft die Auf -
hebung der nationalsozialistischen Gesetze zur Gleich -
schaltung der Evangelischen Kirche .

BERLIN . Zahlreiche sowjetische Soldaten haben
nach einer Mitteilung der US -Militärregierung im
Februar illegal die Grenze zwischen Bayern und der
sowjetischen Besatzungszone Oesterreichs überschrit -
ten , um sich auf bayerischem Gebiet durch eigen -
mächtige Forderungen bei den Bauern sowie durch
Jagd auf Wild Nahrungsmittel zu beschaffen .

BERLIN . Da die SED in der britischen Zone nicht
anerkannt ist . wurde ihrem Vorsitzenden Otto Grote -
wohl das Einreisevisum nach England nicht erteilt .

Heimatbilder von der Schwäbischen Alb
Lieber Freund , du fragst mich , was mir

meine heimatliche Landschaft besonders lieb
macht , Komm mit , ich will sie dir zeigen .

Kennst du sie , die Schwäbische Alb , ihre
Täler und Höhen . ihre Berge und Felsen , ihre
stillen Heiden ? Sicher bist du schon einmal
durch sie gewandert , aber hast du ihre Schön -
heit auch wirklich mit sehenden Augen ge -
schaut ? Wandre mit mir in Gedanken durch
Ihre lichten Buchenwälder und laß uns auf
luftigen Höhen in blaue Weiten schauen .

Wir wandern vom Neckartal aus in eines der
tlef eingeschnittenen Täler . Vorbei an dem
Vorberg Achalm , die , ein Zeuge der Vergan -
genheit , getrennt von den Bergrücken der übri -
gen Alb , weit ins Land ragt . Rechts von uns
erhebt sich der Georgenberg , von ihm aus geht
der Blick weit über die Fildern , den Schön -
buch und das Albvorland . Nach den Orten
Pfullingen und Unterhausen stehen wir vor
hohen , steilen Hängen . Das Tal wird immer
enger , und schon lange sehen wir das Schlöß -
chen Lichtenstein auf hohém Felsen . Freund -
lich blinken seine Fenster zu uns herab . Neben
uns hören wir einen Zug die Zahnradstrecke
hinaufschnaufen , der weiße Dampfwolken in
die warme Luft bläst , die schnell zerflattern .
In scharfen Windungen steigen wir die Straße
hinauf und können droben auf der Höhe flott
ausschreiten . Wir gehen entlang der Hohen -
zollerischen Bahn , die eben mit viel Läuten
und Pfeifen an uns vorüberfährt . Ein Stück
romantischer schwäbischer Eisenbahn . Wir
kommen durch Trochtelfingen . Sichst du den
starken alten Turm , der hier wie für Zeit und
Ewigkeit zu stehen scheint ? Weiter geht es
hinab das Laucherttal . Rechts und links der
Straße grüßen Kruzifixe . Mägerkingen mit sei -
nem Zwiebelturm taucht auf . Weite Flächen
öffnen sich An Waldesecken leuchten weiße
Kapellen . Ein Bild , wie wir es aus dem Ober -
land kennen Ich will dir nur noch das alte
Kloster Mariaberg zeigen , wie es da auf hoher ,

Grotewohl wollte an einem Kongreß der englischen
KP teilnehmen .

LONDON . Reisende aus den nordischen Ländern
berichten , daß vor kurzem über Schweden , Norwe -
gen und Dänemark Raketengeschosse gesehen wur -
den , die vermutlich in dem von den Russen be -
setzten Peenemünde abgeschossen wurden .

STRASSBURG . Er ch Isselhorst , der von der alli -
ierten Gerichten dreimal zum Tode verurteilte frü -
here Leiter der Gestapo für Baden , Württemberg
und das Elsaß , wurde in Straßburg erschossen .

ROM . Im Krankenhaus von Galipoli (Apulien )
brachte eine Frau die bereits neun Kinder , hat ,
einen „Zyklopen " weiblichen Geschlechtes zur Welt .
Das Neugeborene hat nur ein einziges Auge mitten
im Gesicht und keine Nase , der übrige Körper istnormal .

VATIKANSTADT . Der Papst empfing die Ex -
Königin Helene von Rumänien und die Prinzessin
Renee von Bourbon - Parma , die Mutter der Braut
Ex - König Michaels , in Privataudienz . Man glaubt ,
daß die Frage des päpstlichen Dispenses für die
Hochzeit der Prinzessin mit dem Exkönig erörtertwurde .

STOCKHOLM . Ein schwedischer Frachter , der am
18. Februar mit 11 Mann an Bord aus dem polni -
schen Hafen Stolpmünde auslief , ist verschwunden .
Nachforschungen blieben erfolglos . Ein zweiter
schwedischer Frachter , der am gleichen Tag ausge
laufen war , wurde in der Nähe der dänischen Küste
ohne Besatzung aufgefunden .

HELSINKI . In Finnland wurden Maßnahmen ge -
troffen , um Auslandsreisen einzuschränken . Sie sol -
len vor allem Personen treffen , die dem Staat und
der Sicherheit Finnlands schaden oder die Inter -
essen des Landes verletzen könnten " .

MOSKAU . Generalissimus Stalin und das gesamte
Zentralkomitee der Kommunistischen Partei wohn -
ten am Montag der Gedenkfeier anläßlich des 30. Jah -
restages der Roten Armee im Großen Theater von
Moskau bel .

MOSKAU . Der sowjetisch - chinesische Nichtangriffs -
pakt vom Jahre 1937 ist für weitere zwei Jahre ver -
längert worden .

ANKARA . Politische türkische Kreise haben es
mit Genugtuung aufgenommen , daß die UdSSR nach
18monatiger Unterbrechung einen neuen Botschafter
für Ankara ernannte .

men durch Bichishausen , wo ein Kreuzesweg
den Berg zu Mauerresten hinaufführt . In Hun -

herab .
breiter Felsenmauer , umgeben von Tannen dersingen grüßt die alte Ruine vom Hang
und Buchen , gebaut ist und in das Tal her -
niederschaut .

Jetzt steigen wir links durch tiefe , stille
Tannenwälder wieder auf die Höhe und sehen
überall die roten Dächer von weit zerstreuten
Dörfern . Ueber flaches , hügeliges Gelände gehen
wir durch blühende Wiesen und wachsende
Saaten , vorbei an friedlichen Dörfern ,
manchmal hoppelt ein Hase über die Aecker
oder springen Rehe scheu davon , bis wiram Rande des Donautales stehen . Dort untenströmt sie dahin , die Vielbesungene , durch
saftige , grüne Wiesen .

-

Wir kehren wieder um und stehen bald dar -
auf auf der Höhe bei Zwiefelten . Wer hat nicht
schon gehört von der weißen , majestätischen
Kirche mit ihren geschwungenen Zwiebeltür -
men ? Wir steigen hinab nach Zwiefalten und
treten ein in den hohen , kühlen Raum der
Kirche , und ehrfurchtsvoll neigen wir das
Haupt und lassen diese Erhabenheit auf uns
wirken .

Draußen im warmen Sonnenschein geht es
die oft gewundene Straße durch den Wald auf
die Höhe von Hayingen hinauf . Bald sind wir
im Lautertal bei Indelshausen . Wir wandern
das einzig schöne Tal hinauf . Mache dein Herz
weit auf . um alle diese Pracht zu fassen ! Durch
schmale Felsenriegel sucht die Lauter ihren
Lauf . Auf einer kleinen hölzernen Brücke blei -
ben wir stehen und schauen hinein in die
klaren Fluten . Ueber bemooste Steine hüpfen
die Wasser . Auf blank gewaschenen Kieseln
huschen Sonnenkringel . Und siehst du dort die
Forellen , wie sie unbeweglich im Wasser stehen ,
und wie im Sch ' lf die Enten rascheln ? Weiter
weg rudern weiße Gänse wie Schwäne . Gelbe
Dotterblumen blühen am feuchten Ufer . Ein
Mühlrad rauscht im schäumenden Wasser . Bei
Gundelfingen muß die Lauter einen weiten
Bogen machen , um den breiten Berg mit den
verfallenen Burgresten zu umfließen . Wir kom -

Dann steigen wir hinauf durch jungen Bu -

Tannen versteckt . liegt ein einsamer Hof . Wir

chenwald . Ganz in der Nähe , fast ganz hinter

hören die Hühner gackern , die Glocken der
Kühe auf der Weide läuten , Pferde wiehern ,
ein Hund bellt . So liegen sie alle da . diese ein -
samen Höfe , auf denen sonntags die Bauern ,

alten Trachten tragen . Hast du schon einmal
diese kraftvollen Bauern dort eben , noch ihre

in ihre eckigen Gesichter geschaut ? Tiefe Fal -
ten furchen die wettergebrännte Stirn . Pauh ,wie der Boden ist das ganze Gesicht . Scharf
sind ihre Züge . Unter buschigen Brauen leuch -
ten die Augen . An den Schläfen kräuseln sich
graue Haare . Das sind die Menschen , die der
steinigen Scholle Jahr für Jahr ihren Ertrag
abringen . Stille und zähe Leute sind sie dort
oben geworden . Nur selten reden sie . Sie wol -
len den Frieden der einsamen Natur um sich
her nicht stören .

Leise gibt der weiche Teppich einer duften -
den , wacholderbestandenen Heide unter unsern
Tritten nach . Blaue Enviane blicken uns an .
All die Kräuter , die auf ihr wachsen . ziehen
die summanden Pienen herbei . Im Herbst äff -
nen hier Silberdisteln ihre Sterne dem hellen
Sonnenlicht . Heckenrosen blühen über Stein -
hügeln . Schlehenbische schließen sich zu Hek -
ken . Alte Buchen breiten ihre Zweige aus . Ver -
krünpel ' e Kiefern kriechen am Boden . Jetzt
sind wir auf dem höchsten Punkt . Hier an
meinem liebsten Platz setzen wir uns unter
e ' ne junge Linde und lassen unsere Blicke in
die Runde schweifen

Weiße Wolkenberge ziehen langsam dahin . Bei

Im lichten Himmelsdom trillern Lerchen .

klarem Wetter ragen die formon Almen im
Dunst . So weit wir sehen , blaue Bergesrücken .
Dazwischen l ' egen Dörfer Türme stehen auf
den höheren Bergen . Um uns an den Talrän -
dern grünen die Wälder . Dort drüben weidet
eine Schafherde - lauter weiße Punkte mitten
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, Heroischer Opfertod ? "

urteilte Brandt hat den Antrag gestellt , man möge
Der im Nürnberger Aerzteprozeß zum Tode ver .

hen , das unbedingt zum Tode führe , an Stelle des
an ilim ein wissenschaftliches Experiment vollzie .

fragt sich : was will Brandt damit erreichen ?

über ihn verhängten Todes durch Erhängen . Man

99
Einmal läuft es darauf hinaus , daß durch diese

fertigt würden , die der Aerzte prozeß enthüllt hat .

" Tat " alle die grauenvollen Experimente geredit

Weiter will sich Brandt für die Nachwelt einen
Play neben den Heroen sichern . die im Selbstversuch ihr Leben für den Fortschritt der Wissen -
schaft zum Wohle der leidenden Menschheit ein .

87. Lebensjahr stehende große Berliner Chirurg
setzten , wie z . B. Pettenkofer oder der jetzt im

August Bier , der an sich selbst die erste Rücken -
marksanästhesie ausführen ließ .

Schlag in das Gesicht der deutschen Aerzteschaft ,
Endlich bedeutet dieser Antrag des Brandt einen

soweit sie aus Berufsehre alle solche Versuche an
Menschen abgelehnt hat , an die aber von Brandt
das unverschämte Ansinnen gestellt wird , den hohen
Beruf des Arztes doch wieder zum Henkerdienst
herabzuwürdigen wie im tausendjährigen Reich " .

Dr . med . M. Kaehler , Chefarzt a . D. , Reutlingen

Kollege Minister
Der neue bayerische Landwirtschaftsminister Dr .

Schlögl will die Streitaxt . die sein Vorgänger Dr.
hat , nicht mehr gebrauchen , sondern die Pelemil
Baumgartner so wild gegen Frankfurt geschwungen

len , weil Verständigung und Ausgleich ihm wich.tiger erscheinen. Dr. Schlögl hat sich allerlei ver .

gegen die dortigen übergeordneten Stellen einstel .

Erfassung ( an der es in Bayern bisher gefehlt hat ),
genommen : Förderung der Erzeugung , strengste

radikale Flurbereinigung , Höfegeseg zur Verkin -
derung der Aufteilung bäuerlicher Anwesen an die
Erben in kleinste Parzellen sowie Bildung eines
Verbraucherrates , der in seinem Ministerium mit -
reden soll .

Dr . Schlögl war früher auch einmal Journalist .
Er hat deshalb den Journalisten gegenüber den
Wunsch ausgesprochen , sie möchten ihn nicht mit

Herr Minister " . sondern mit „ Herr Kollege an
reden , ein Vorschlag , der diesen Dr . Schlögl von
einer sympathischen Seite zeigt . Er tritt damit
in die Fußstapfen des früheren bayerischen Mini
sterpräsidenten Dr . Held , der im Umgang mit Jour
nalisten die Anrede ,, Herr Kollege " gebrauchte ,
weil er nebenbei auch Verleger war .

Wenn Dr . Schlögt hält , was er verspricht , und
seine friedlichen Absichten auch in der innerbaye
rischen Politik Nachahmung finden , wäre das für
das Ansehen der Demokratie in Bayern bestimmt
kein Nachteil . el .

Grenzberichtigungen ?
DÜSSELDORF . Der Leiter des neu gegrün -

deten Büros für Friedensfragen bei der Lan -
desregierung von Nordrhein - Westfalen , Ge -
sandter a . D. Groll , erklärte zu den Forde -
rungen der Beneluxstaaten auf Grenzberich -
tigungen gegenüber Deutschland , davon könne
bei diesen Forderungen keine Rede mehr sein .
Es handle sich um wirtschaftlich sehr wert -
volle Teile der deutschen Grenzgebiete . Allein
die von den Holländern geforderten Gebiets -
streifen umfaßten nahezu zwei Drittel der
Fläche Luxemburgs .

Indien fordert Deutsche an

LONDON . Die Regierungen Indiens und Pa -
kistans verhandeln zurzeit mit der britischen
Regierung über die Entsendung von deutschen
Technikern und Gelehrten in die neuen Do -
minions , um ihnen bei der Entwicklung ihrer
Industrien zu helfen . Von britischer Seite wird
hierzu mitgeteilt , daß etwa 1000 Deutsche die
Genehmigung , eine derartige Berufung anzu -
nehmen , erhalten werden . Es handelt sich vor
allem um Techniker , Spezialarbeiter und eine
kleine Anzahl Gelehrter .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

Verzage nie
Verzage nie , wenn auch im Leben
manchmal rauhe Stürme wehn ,
wenn keine Freuden dich erheben
und als Lächeln mit dir gehn .

Verliere niemals dein Vertrauen
in das sonnenhelle Licht .
Auch durch Wolken mußt du schauen
nach dem Land der Zuversicht .

Von neuer Hoffnung laß dich tragen
durch die wandelbare Zeit .
Dann öffnet sich nach Trauertagen
bald das Tor zur Fröhlichkeit .

Franz Cingia

im Grün . Ueber uns in den Zweigen , deren
Blätter leise vom Wind bewegt werden , jauch -

mit Blütenduft . Und hier mitten drin , fernab
zen die Vögel . Frischer Erdgeruch mischt sich

von jedem Weltgetriebe . dürfen wir sitzen .
Lieber Freund , du hast mich gefragt , was

mir meine heimatliche Landschaft besonders

ich dir ein paar Plätze gezeigt . Sieh , all das

lieb macht . Auf einer kleinen Wanderung habe

macht sie mir teuer ! Ich kenne sie erst wenige
Jahre , in denen ich sie aber lieben gelernt
habe . Hier oben auf den weiten Heideflächen
kann unsre Seele ausruhen , hier oben fühlen
wir etwas von der Nähe des Schönfers , und
wir können auf das heimliche Geflüster der

sucht in die Ferne , hier dürfen wir sagen

Natur achten . Hier oben zieht uns keine Sehn -

Wir sind daheim !
Ein jeder spricht so von seiner Heimat , der

die so von ihrer Heimat sprechen können , sie

sie mit ganzer Seele erlebt hat . Schau sie an ,

sind wahrhaft glückliche Menschen ! Frage sie
nicht , warum sie ihre Heimat so lieben Sie
werden dich immer nur bei der Hand nehmen ,
dir mit frohen Augen ihre Heimat zeigen und
sagen : Sieh , wie schön ist die Heimat .

F . Scha
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Der Landwirt

Wie können wir die Fettkrise beheben ?
Von Regierungsrat Dr . Brünner

Die Ernährungsverhältnisse in der englischen
And amerikanischen Zone machen die Oeffent -
lichkeit erneut auf die anhaltende Krise in
unserer Fettversorgung aufmerksam . Es fehlt
daher auch nicht an Stimmen , die auf Mög -
lichkeiten zur Ueberwindung dieser Schwie -
rigkeiten hinweisen . So veröffentlicht Staats -
sekretär I . R. von Rohr im , , Schwabenecho "
vom 16. Januar 1948 einen Vorschlag , der einer
Richtigstellung bedarf . Von Rohr weist ein -
gangs darauf hin , daß die zuständigen Stellen
versäumt hätten , dem Anbau von Winter -
raps durch eine Preiserhöhung einen ent -
scheidenden Anstoß zu geben und daß durch
die Erweiterung des Rapsbaues auf 1 Prozent
der Ackerfläche bereits ein Mehr von 100 g Fett
je Kartenperiode geliefert werden könnte .

vonRohr

Hierzu ist folgendes zu bemerken : Den ver -
antwortlichen Stellen war schon immer klar ,
daß nur durch den Oelfruchtan bau die
Fettkrise behoben werden konnte , da dieser
die Möglichkeit bietet , von der Fläche den
höchsten Fettertrag zu erzeugen . Aus diesem
Grunde hat man schon vor und während des
Krieges durch Preiserhöhung und entspre -
chende Propaganda eine Ausdehnung des
Rapsanbaues gefordert , der , wie auch von Rohr
bemerkt , im Jahre 1943 die bisher nicht für
möglich gehaltene Fläche von 258 000 ha im
damaligen Reichsgebiet erreicht hat . Aber ge -
rade diese starke Erweiterung des Ravsbaues
ist wohl auch der Grund für seinen jetzigen
Rückgang geworden . Obwohl die Preisverhält -
nisse innerhalb der landwirtschaftlichen Pro -
duktion gleich blieben , also auch bis jetzt noch
der gleiche preisliche Anreiz vorhanden sein
müßte , ist der Rapsanbau vom Jahre 1943 an
stets zurückgegangen . Auch eine neue Preis -
erhöhung nach dem Kriege hätte diese Ent -
wicklung nicht aufhalten können , denn abge -
sehen davon , daß der Kontrollrat bisher eine
Preiserhöhung landwirtschaftlicher Erzeugnisse
abgelehnt hat , und der Preis bei den jetzigen
Verhältnissen seine alte Funktion eines Pro -
duktionsanreizes verloren hat , liegen die
Gründe für den Rückgang auf einer ganz
anderen Ebene .

Für Südwürttemberg - Hohenzollern betrugen
die vorgesehenen Anbauflächen im Jahre 1946
3000 ha , das ist mehr als 1 Prozent der Acker -
fläche , die von Rohr vorschlägt , für das Jahr
1947 3500 ha , für das Jahr 1948 5000 ha , fast
2 Prozent der Ackerfläche , die von Rohr als
Fernziel sieht und bei deren Erreichung er die
Fettkrise als gelöst betrachtet .

Warum sind nun in unserem Gebiet die vor -
gesehenen Oelfruchtanbauflächen nicht erreicht
worden ? Die Gründe für das Versagen gelten
nicht nur für uns , sondern für alle übrigen
deutschen Geblete . Durch die bisher nie ge-
kannte hohe Anbaufläche haben sich die
Schädlinge des Rapsanbaues ungewöhn -
Hich stark vermehrt , Zwar hat man ziem -

lich gute Mittel , einen übermäßigen Schaden
des Ransglanzkäfers zu verhindern ; dagegen
hat der Rapsstengelrüßler Schäden
verursacht , gegen die bis heute noch kein
wirksames Gegenmittel bekannt ist . Das Jahr
1943 war nicht nur das Jahr mit der größten
Anbaufläche , sondern es brachte auch einen
Rekordertrag an Raps . Der Ransbau war da -
mals also recht lohnend und die Aussaatflä -
ehen waren in den folgenden Jahren , wahr -
scheinlich bis zu dem Jahre 1947 mindestens in
unserem Gebiet , ebenso groß wie im Jahre
1943. Dagegen gingen die Ernteflächen an Raps
jedes Jahr mehr zurück , weil dieser entweder
auswinterte oder im Frühjahr durch den
Rapsstengelrüßler derart geschädigt wurde ,
daß laufend Bestände umgebrochen werden
mußten . So betrug im Jahre 1947 die Frnte -
fläche nur ein Fünftel der ausgesäten Fläche
mit einem Ertrag , der nur die Hälfte von dem
betrug , was von Rohr als mäßige Durchschnitts -
ernte annimmt . Für die Aussaat der Ernte
1948 lagen wieder andere Verhältnisse vor .
Von den vorgesehenen Anbauflächen konnten
nicht einmal 10 Prozent ausgesät werden , weil
zur Saatzeit Mitte August bis Mitte Sen -
tember eine derartige Trockenheit herrschte ,
daß ein Pflügen oder gar ein saatfertiges Her -

-

richten des Bodens in den meisten Teilen des
Landes völlig unmöglich war . Wo es trotzdem
versucht wurde , liefen die Bestände nicht auf
oder verdorrten nach dem Keimen . Nur dort ,
wo lokale Gewitter einige Niederschläge brach -
ten , gelang die Aussaat kleiner Flächen . Dieser
laufende Rückgang der Rapsflächen durch das
Ueberhandnehmen der Schädlinge hat die Züch -
lung auf den Plan gerufen , eine Sommer -
rapssorte zu schaffen , welche Erträge
bringt , die ihren Anbau rechtfertigen . Die
alten Landsorten an Sommerraps waren we -
gen ihrer geringen Erträge nicht anbauwürdig ,
so daß erst jetzt der Sommerransanbau ein
wichtiger Faktor im Oelfruchtanbau spielen
kann . Er hat den Vorzug , daß die Unsicherheit
der Ueberwinterung wegfällt und daß die Her -
richtung des Saatbeetes im Frühjahr keinerlei
Schwierigkeiten bereitet , während beim Win -
terraps immer ein großer Aufwand an Ge -
spannarbeit , oft gerade während der Getreide -
ernte , geleistet werden muß .

Die Versuchsanstalt Limburger Hof hat nun
einen Sommerraps gezüchtet , der erstmalig im
letzten Jahr in größeren Flächen bei uns an -
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gebaut worden ist . Für dieses Jahr stehen von
dieser Sorte „ Liho " genügend Saatgutmengen
zur Verfügung , um den Ausfall der Winter -

zu können . Es werden alle Anstrengungen un -
ölfruchtflächen ganz mit Sommerraps bestellen

ternommen werden . die vorgesehene Oelfrucht -
anbaufläche von 5000 ha zu erreichen . Freilich
hat man auch schon bei Sommerrans den
Rapsstengelrüßler gefunden , der dem Winter -
rapsbau den tödlichen Schlag versetzt hat .
Doch tritt er bei Sommerraps weniger auf , und wirkung . Ueberfüllung des Butterbehälters ).vor al ' en Dingen kann er durch die kürzere
Wachstumszeit und den schnelleren Wuchs
wähernd der Befallzeit diesem kaum wesent -
lichen Schaden zufügen . Dagegen kann der
Erdfloh dem jungen Sommerraps bei star -
kem Auftreten gefährlich werden . Doch gibt
es gegen diesen bewährte Mittel , wie das Be -
stäuben mit „ Gesarol " oder „ Nexit " , das ein -
fach und schnell durchgeführt werden kann ,
um den Erdfloh unschädlich zu machen .

Interessant und wiesenowett
Anfrage : Ich habe eine Kuh , aus deren Milch sich

keine Butter herstellen läßt . Was ist der Grund ?
B. K. in A.

Anmerkung der Schriftleitung : Die Anfrage kommt
aus dem Hochschwarzwald , wo das Selbstbuttern
erlaubt ist .

Antwort : Als Ursachen kommen in Frage :
1 Fehler bei der Butterherstellung (Unsauberkeit ,

Ungeeignete Butterungswärme , ungenügende Schlag -

2. Eutererkrankungen .

käuen
3. Verdauungsstörungen , unregelmäßiges Wieder -

4. Mangelhafte Zusammensetzung des Futters ,
2. B. Kalkmangel .

5. Fehlerhafte Fütterung z B. zuviel Rüben oder
Kartoffeln .

6. Altmelkende oder hochträchtige Tiere .

einzelnen Punkte überlasse man dem Tierarzt . Dr . L
Die genaue Feststellung und Ueberprüfung dieser

Anfrager Ich habe einen jungen Hund . welcher die
Sucht hat . Ein Nachbar hat mir Schwefelblüte emp -
fohlen . Hat dies einen Zweck ? K. R. in W.

Auf alle Fälle ist uns nunmehr durch die
neue Sommerrapssorte eine Möglichkeit gege -
ben , den unsicher gewordenen Winterrapsanbau
zu ergänzen , und es werden alle Anstrengun welches wohl nichts schadet genau so wenig wiegen unternommen , den Oelfruchtanbau auf die
vorgesehene Höhe zu bringen ; denn das Ziel .
eine bessere Fettversorgung der Bevölkerung ,
ist die größte Mühe und Anstrengung wert .

Sterilitätserkrankungen bei unseren Haustieren
Von Dr . med . vet . Lug , Tübingen

Während vor wenigen Jahrzehnten die Ste -
rilität (Unfruchtbarkeit ) bei unseren Haustie -
ren noch so gut wie unbekannt war , wenig -
stens in dem Umfange wie heute ist es nun -
mehr für jeden Tierarzt eine Selbstverständ -
lichkeit , daß bis zu 50 Prozent seiner täglichen
Praxis aus diesem Leiden besteht . Die Fort -
pflanzungsergebnisse , besonders in der Rin -
derzucht , sind allgemein schlecht . Bei Rin -
dern beträgt die Abkalbeziffer etwa 60 bis
65 Prozent , das heißt mehr als ein Drittel der
fortpflanzungsfähigen weiblichen Rinder schei -
den jährlich für die Erzeugung von Nachkom -
menschaft aus . Diese Verhältnisse sind überall
gleich , in Groß - , Mittel - und Kleinbetrieben , in
der Hochzucht und der breiten Landestier -
zucht , bei Stallhaltung und bei Weidegang , bei
Milch - und Arbeitskühen , bei Jungrindern und
Altkühen , in allen Gebieten und Landesteilen
in gleicher Weise . In der Pferdezucht lie -
gen die Verhältnisse noch etwas schlechter , bei
den Schweinen , Ziegen und Schafen erfreu -
licherweise wesentlich besser . Ueber die durch
die Sterilitätserkrankungen entstehenden wirt -
schaftlichen Verluste kann - gar kein Zweifel
obwalten In einer Zeit , wo der größte Teil
unseres Volkes hungert , treffen uns diese Ge -

gebenheiten doppelt hart . Ohne die Ausfälle ,

sacht werden , würde unsere Erzeugung an
die durch die Sterilitätserkrankungen verur -

Milch , Fett und Kalbfleisch um ein Beträcht -
liches höher liegen . Es ist nunmehr an der Zeit ,
mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln in

blicklich neben der Tuberkulose größten Tier -
einem planmäßigen Verfahren dieser augen -

seuche zu Leibe zu rücken .
Wenn wir nach den Ursachen der Fortpflan -

zungsstörungen forschen , stellen wir fest , daß
sie zum Teil auf seuchenhaften Erkrankungen
beruhen , besonders der Abortus - , Bang - und
der Trichomonadeninfektion , jenen Krankhei -
ten , die ein frühzeitiges Verkalben im Gefolge
haben und zur Geißel jedes Landwirtes wer -
den , dessen Stall davon betroffen wird . Diese
beiden Infektionskrankheiten werden der tier -
ärztlichen Wissenschaft noch manche harte Nuẞ
zu knacken geben . Weitere Ursachen bilden die
sogenannten unspezifischen Deckinfektionen ,

welche durch den Bullen übertragen , nach dem
Deckakt eine Scheidenentzündung , vor allen
Dingen bei jungen Rindern . hervorrufen Diese
Krankheit ist im Augenblick in vielen Ge -
meinden unseres Landes anzutreffen Durch
Sauberkeit und sofortige Behandlung des Bul -
len und der weiblichen Tiere kann diese Er -
krankung in kurzer Zeit geheilt werden , wenn
sie rechtzeitig erkannt wird . Dieses Erkennen
ist nicht schwer , die Krankheit zeigt sich durch
eine mehr oder weniger starke Rötung der
Scheide , verbunden mit einem stärkeren oder
schwächeren eltrigen Ausfluß . Ehe eine Abhei -

Der richtige Gemüsebau
Von Kreisobstbauinspektor Kost

Das Hamstern von Samen ist eine neue Un - bau von Karotten , Rettichen usw . nicht emp -
sitte . Man hält so etwas kaum für möglich , fehlenswert , da diese Gemüse so gedüngtes

tatsächlich wird aber immer wieder beobach - Land nicht richtig auswerten , ja sogar Schaden
tet , daß bezüglich der Saatgutmengen Einkäufe leiden . In mit Mist frisch gedüngtes Land
getätigt werden , die für die vorgesehenen An - gehören alle stark zehrenden Gewächse , wie
bauflächen weit über das tatsächlich benötigte die meisten Kohlarten . Tomaten , Gurken . Sel -
Saatgut hinausgehen . Ganz abgesehen von der lerie und Lauch . Auf dieses Land kommen
Geldverschwendung und dem zu dichten Sien , zweckmäßigerweise im Jahr darauf die mäßi -
besteht die Gefahr , daß das Saatgut unter Um - ger zehrenden Gemüsearten , wie Möhren . Ret -
ständen später keine Keimkraft mehr besitzt . tiche . Rote Rüben , Schwarzwurzeln usw . , welche
Der Saatgutbezug beim Gemüsebau ist Ver - für Kompost oder Handelsdünger dankbar sind .
trauenssache und sollte . damit Gewähr für Im dritten Jahr nimmt man darauf Hülsen -
Sortenechthelt und gute Keimfähigkeit gegeben früchte , welche gleichzeitig auch als Stickstoff -
ist , nur bef absolut vertrauenswürdigen Sa - sammler bekannt sind .
mengeschäften erfolgen .

Verwendet man altes Saatgut , dann ist eine
vorherige Keimnrobe notwendig . Ist kein
Keimanparat zur Verfügung . dann verwendet
man Löschnanier oder ein Tuch , welches mit
den Samenkörnern auf einen Teller oder ähn -
liches gelegt wird . Dann in einen warmen
Raum gestellt und öfters angefeuchtet , keimt
der Samen . Die Keimfähigkeit wird dadurch
festgestellt .

Einen wesentlichen Erfolg im Gemüsebau ,
ob im Hausgarten oder Feldgemüsebau , bringt
neben Beachtung anderer wichtiger Faktoren
der richtige Fruchtwechsel und die rich -
tige Fruchtfolge . Wir wissen daß die
einzelnen Gemüsearten verschieden in ihren
Ansprüchen sind und demzufolge der Anbau
ein und derselben Gemüseart nicht öfters hin -
tereinander auf ein und demselben Stück Land
erfolgen soll , da der Boden sonst nur rück -
läufige Erträge bringt Der Fruchtwechsel ist
auch aus anderen Gründen beim Gemüsean -
bau . ob im Feldanbau oder im Garten , erfor -
derlich Zunächst bedingt die Düngung
einen bestimmten Anbau . Auf Land , welches
mit frischem Mist gedüngt wurde , ist ein An -

Zur Erhaltung einer richtigen Bodengare
ist Fruchtwechsel ebenso notwendig . Kohlge -
wächse oder Stangenbohnen usw . beschatten
den Boden durch ihre Blattmasse und unter -
stützen dadurch die Tätigkeit der Bodenbak -
terien , besonders in leichten Böden . Auch
kommt bei letzteren Gemüsearten durch die
Bodenbeschattung das Unkraut nicht so auf .
Der Fruchtwechsel wirkt hier also unkraut -
verhindernd . Durch den Anbau von Möhren ,
Zwiebeln , Küchenkräutern verunkrautete Flä -

chen werden durch Anbau den Boden bedek -
kender Gemüsearten wieder gesäubert . Auch
der Wechsel von tief - und flachwurzelnden
Gemüsearten ist nur von Vorteil .

Um den Boden richtig auszumützen . kommen
zwischen verschiedene Hauntfrüchte Zwischen -
früchte . Vor - oder Nachfrüchte ; bei Tomaten
als Zwischenfrüchte Salat . Kohlrabi usw . , bei
Rosenkohl frühe Buschbohnen als Vorfrucht ,
bei frühen Möhren Spinat , Ackersalat , auch
Winterkohl als Nachfrucht . Es gibt hier ge -
nügend Möglichkeiten bei richtiger Planung ,
welche immer im Laufe des Waters erfolgen
sollte , um auch auf kleinstem um gute Er -
träge herauszuholen .

Antwort : Schwefelblüte ist ein harmloses Mittel ,

der rostige Nagel , welchen man in die Wasserschale

maßen Sicherheit zu bekommen , empfiehlt sich eine
des Hundes legt . Um aber bei der Staupe einiger -

Schutzimpfung des gesunden Junghundes mit Staupe -
Serum im Alter von 3 - 4 Monaten . Wenn diese Imp -
fung auch kein absoluter Schutz gegen die Staupe
ist , so wird sie doch in jedem Fall günstiger ver -
laufen .

Bel bereits erkrankten Hunden kommt hur Heil -

dem symptomatische Behandlung der erkrankten Or -
gane , also Lunge , Magen - Darm oder Nervensystem .

Der Staupe fallen jedes Jahr viele Tausende von

erkranken selten daran . Dr . L.

Landwirtschaft auf der Leipziger Messe . Die Gruppe
landwirtschaftliche Maschinen und Geräte enthält
auf der Messe vom 2. bis 7. März 1948 u . a . : Land -
bearbeitungsmaschinen und - fahrzeuge . Kleinacker -
schlepper mit Anbaupflügen , Geräte und Werkzeuge
für Land - und Forstwirtschaft und den Erwerbs -
gartenbau , Apparate und geschlossene Anlagen für
die Viehwirtschaft , Apparaturen für die Milchwirt -
schaft , Futteranlagen , sowie Gerätschaften für Schäd -
lingsbekämpfung .

lung nicht vollkommen eingetreten ist , darf impfung mit hohen Serumdosen in Frage , außer -
das Tier selbstverständlich nicht gedeckt wer -
den . Weitere Ursachen der Unfruchtbarkeit sind
durch krankhafte Veränderungen der Gebär - Jungbunden zum Opfer . Ueber ein Jahr alte Hunde
mutter und der Eierstöcke bedingt . Zu ünnige
oder mangelhafte Fütterung ( in diesem Win -
ter wirkt sich besonders das überall so knappe
Heu besonders nachteilig aus ) , Haltungsfehler ,
Zuchtfehler (Inzucht ) und endokrine Störungen
können die Gründe sein , warum unsere Haus -
tiere nicht oder nicht rechtzeitig zur Brunst
kommen . Die Behandlung dieser Leiden muß
dem Tierarzt übertragen werden , welcher die
Ursachen abstellen und eventuell durch ent -
sprechende Hormonin ektionen den Geschlechts -
zyklus beeinflussen wird . Andere Ursachen be -
dingen wieder ein dauerndes Rindern , ohne
nach erfolgtem Decken eine Trächtigkeit her -
beizuführen . Entzündungen in der Gebärmut -
ter mit teilweise größeren Ansammlungen von
Eiter sind häufige Ursachen einer Sterilität .
Auch diese Leiden sind nur bei rechtzeitiger
Behandlung durch einen Tierarzt zu beseiti -
gen . welcher unter Umständen feststellen muß ,
daß keine Aussicht mehr zu einer Trächtigkeit
besteht . Oft werden auch die Vatertiere Schuld
an einer Sterilität haben , deshalb müssen auch
hier von Zeit zu Zeit Untersuchungen durch
geführt werden

gen kann sich bei ihrer weiten Verbreitung nur
Die Bekämpfung der Sterilitätserkrankun -

dann wirtschaftlich befriedigend auswirken ,
wenn sie allgemein auf breitester Grundlage

wachung sämtlicher männlichen und we' b-
im Rahmen einer Fortpflanzungsüber -

lichen Zuchttiere erfolgt . In jenen Gegenden
unseres Landes , wo planmäßige Zucht seit je -
her betrieben wird , ist es für den fortschritt -
lichen Tierbesitzer eine Selbstverständlichkeit ,
seine weiblichen Zuchttiere zwei bis drei Mo -

nate nach dem letzten Decktermin auf Träch -
tigkeit untersuchen zu lassen . In anderen Ge -
gen en wieder ist eine Trächtigkeitsunter -
suchung weniger eingeführt , und die Tierbe -

Prämien für erhöhte landwirtschaftliche Erzeugung .
In der anglo -amerikanischen Zone werden als Prä -
mien 27 500 Tonnen Zucker für die Steigerung der
Kartoffelerzeugung und - ablieferung . 20 000 Tonnen
für die Steigerung der Milchablieferung und 2500
Tonnen für die erhöhte Ablieferung von Oelsaaten
zur Verfügung gestellt .

Die sogenannte „ Hadmerslebener Fettlupine " , eine
neue Lupinenart mit einem Gehalt von 25 Prozent
Fett und 12 Prozent Elweiß , hat die Saatzuchtwirt -
schaft Dr. Pollock in Woltersdorf , Kreis Jerichow I,
gezüchtet .

sitzer warten geduldig im festen Glauben , die
Tiere würden tragen , weil sie keine Brunst

kunft feststellen zu müssen , daß das Tier über -
mehr zeigen , um dann am Tage der Nieder -

haupt nicht trächtig war . Eine solche rück -
schrittliche Einstellung kann jedoch in Zeiten

nicht mehr gutgeheißen werden , wenn wir uns
solcher Not , wie wir sie augenblicklich erleben ,

überlegen was bei einer durch die Sterilität
bedingten Abkalbeziffer von 60 bis 65 Prozent
an Fleisch , Milch und Fett für unsere Ernäh -
rung verloren geht

Es wird dem Staat obliegen , geeignete Maß -
nahmen zu ergreifen , um dem Tierbesitzer eine
wirksame Hilfe gegen die Sterilität unserer
Haustiere in die Hand zu geben , wie sie in
einigen deutschen Ländern bereits eingeführt ist .

Die Pferdezucht in Württemberg
Ein Gespräch mit Landoberstallmeister Storz

Mitte Februar sind auch in diesem Jahr 122 sere bisherigen Zuchtrichtungen in der Warm -
Warmblut - und 38 Kaltbluthengste des Württ . und Kaltblutzucht zu ändern . Trotz der Tat -
Landgestüts , die bisher auf die Gestütshöfe sache , daß die privaten Hengststationen , die
Marbach , Offenhausen und St . Johann verteilt fast ausschließlich mit Kaltblutheng -
waren , auf 54 Beschälstationen im ganzen sten besetzt sind , sich von Jahr zu Jahr ver -
Württemberger Land gegangen . Von diesen mehrten , wird eine immer noch steigende An -
Hengsten werden einschließlich der sonst im zahl von Warmbluthengsten beim Land -
Lande aufgestellten 120 Privathengste , die zum gestüt angefordert .
Teil auch in genossenschaftlichem Besitz sind ,
etwa 18 000 Stuten gedeckt werden .

Da die Befruchtungsergebnisse in der Lan -
despferdezucht bei 50 Prozent liegen , kann mit
einem jährlichen Zugang von 9000 Fohlen ge -
rechnet werden . Von dieser Zahl müssen noch
10 Prozent Aufzuchtsverluste in Abzug gebracht
werden , so daß der Reinzuwachs an Fohlen
jährlich bei 8000 Stück liegen dürfte . In Zei -
ten normaler Beanspruchung der Pferdebestände
rechnete man mit einem normalen Pferdeab -
gang von 10 v. H. , während man jetzt bei der
derzeitigen Ueberalterung der Pferdebestände
15 , v . H. einsetzen muß .

In Gesamtwürttemberg wurden vor dem

Krieg 110 000 Pferde gehalten . Diese Zahl ist
infolge der Kriegseinwirkungen um etwa 15 000
Stück zurückgegangen , e ' ne Lücke , die im Laufe
der Zeit durch eigene Nachzucht ergänzt wer -
den muß sofern wir nicht in die Lage versetzt
werden , e ' nen Teil des Abmangels durch Zu -
kauf aus Pferdeüberschußgebieten zu decken
In erster Linie muß dafür gesorgt werden . daß
die Landwirtschaft wieder zu guten , mittel -
schweren Zugpferden kommt . Infolge der fort -
geschrittenen Motorisierung sind die Anforde -
rungen des Gewerbes nach Pferdegespannen
geringer geworden . Diese Tatsache führt uns
vor Augen , daß das Pferd zurzeit eine große
Mangelware ist und man verlangt von der
württembergischen Pferdezucht einen fast - un -
erfüllbaren Einsatz , der aber im Interesse der
landwirtschaftlichen Erzeugung geleistet wer -
den muß .

W' e uns Landoberstallmeister Storz bei ei -
ner Unterredung , die wir mit ihm hatten , er -
klärte , kann die Landespferdezucht bis zum
Jahre 1953 die entstandenen Lücken zum größ -
ten Teil mengenmäßig schließen . Dabei wird
vorausgesetzt daß die Motorisierung in der
Landwirtschaft nebenher langsam fortschrei -
tet . Die Motorisierung der Landwirtschaft setzt
allerdings die Durchführung der Agrarreform
und die bleibende Kaufkraft der bäuerlichen
Genossenschaften und des einzelnen Bauern
voraus .

Obgleich der Einfluß der Militärbehörde in
der Pferdezucht völlig verschwunden ist , be -
steht bei uns in Württemberg kein Anlaß , un -

Dies kann als Beweis dafür gelten , daß der
württembergische Bauer in den Hauptzucht -
gebieten des Warmblutes mit Recht an seiner
bodenständigen Zucht festhalten will . Wir hör -
ten in diesem Zusammenhang , daß die Durch -
schnittsgewichte der in Württemberg verwen -
deten Warmbluthengste in diesem Jahr bei
674 kg , die der Kaltbluthengste (Pinzgauer )
bei 720 kg liegen .

Es muß mit allem Nachdruck versucht wer -
den , die Hengstbestände sowohl in der Kalt -
blut - als auch in der Warmblutzucht durch
eigene Nachzucht zu ergänzen . Der Zukauf
aus deutschen Pferdezuchtüberschußgebieten ,
die in der englisch und in der amerikanisch
besetzten Zone liegen , und aus dem Ausland
ist bei der gegenwärtigen und wahrscheinlich
auch bei der zukünftigen Geldbewertung so
gut wie unmöglich . So kostet heute ein Pinz -
gauer Hengst mittlerer Güte im Ursprungsland
Oesterreich 30 000 Schilling ( Schilling = Mark ) .

Eine Summe , die vom einzelnen Hengsthalter
und auch vom Staat nicht mehr angelegt wer -
den kann oder nur dann , wenn in irgendeiner
Form eine Kompensation geboten wird . Das
Württ . Landgestüt hat schon seit dem Jahr
1867 wertvolle Zuchthengste aus der Norman -
die bezogen , davon war einer der besten Ver -
erber der im Jahr 1888 eingeführte Hengst
Faust .

Das Württ . Landgestüt besteht seit 1817 . Es
1st 1573 vom Herzog Ludwig als Hofgestüt ge -
gründet und vom Jahr 1817 ab als Landgestüt
betrieben worden . Die Betriebssorgen des Land -
gestüts sind in der gegenwärtigen schweren
Zeit groß , insbesondere brachte der trockene
Sommer 1947 Schwierigkeiten in der Futter -
beschaffung . Das Gestütspersona ! ergänzt sich
in der Hauptsache nach alter Tradition aus den
alteingesessenen Gestütwärterfamilien und aus
Kleinbauernsöhnen der umliegenden Ortschaf -
ten .

Landoberstallmeister Storz steht seit 1. Au -
gust 1924 an der Spitze des Württ . Landge -
stüts . Trotz seiner 67 Jahre ist er von bewun -
dernswerter Frische und wir verabschieden
uns von ihm mit dem Wunsch , daß seine be -
währte Fachkraft in dieser Notzeit der Pferde -
zucht noch lange erhalten bleiben möge . - el .
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Calwer Stadtnachrichten
Ergebnis der Rote -Kreuz -Sammlung

Die am Samstag und Sonntag durchgeführte Lan -
dessammlung für das kote Kreuz erbrachte in der
Stadt Calw den Betrag von RM 9001 . 35 , im Jahr 1946
wurden 9402,32 RM gesammelt . Von den 35 Sammel -
bezirken in der Stadt haben die 5 Sammelbezirke
Bad - , Markt - und Bischoffstraße ein Viertel der
Gesamtsumme in diesem Jahr erbracht . Ein Einwoh -
ner in der Badstraße gab eine Sonderspende von
450 . - RM .

Aus der Jugendbewegung
In Calw sind die Falken aus dem El ge -

schlüpft . Am Samstag , den 21. Februar 1948 , vollzog
sich im Gasthaus zum Bären in Calw die Gründungdes Ortsverbandes Calw der Falken , sozialistische
Jugendbewegung Südwürttembergs . Das Nebenzim -
mer im Bären war erfüllt von dem fröhlichen Wesen
der Jungen und Mädel . Eine kleine Gruppe a' er
Tübinger Falken standen bei der Gründung Pate .
Nach Eröffnung der Versammlung sprach Jugend -
freund Preibisch über d' en Sinn der Gemeinschaft :
Das Gefühl der Zusammengehörigkeit ist die Vor -
aussetzung für eine lebendige Demokratie . Die ab-
sichtslose Gemeinschaft von unten gewachsen macht
den Staat zur größen Gemeinschaft des Volkes . An -
schließend gab Jugendsekretär Geist , Tübingen , die
Aufgaben und Ziele der Falkenbewegung bekannt .
Junge Leute finden sich ohne Trennung der Ge -
schlechter und ohne Zwang auf dem Weg zum ge -
meinsamen Ziel : Durch Sozialismus zur Freiheit ! Eine
Freiheit , entstanden durch freiwilliges Einfügen in
die Ordnung der Gemeinschaft , der Freundschaft .
Nach Anerkennung der Satzung und nach der Wahl
des Vorstandes wurde die Gründungsfeier mit fröh -
lichem Singen und Spielen beendet .

Vorträge im Volksbildungswerk

sch .

Im Volksbildungswerk Calw spricht am 5. , 8. und
12 März Herr Paul Kneußler , Hirsau , über Joh .
Heinrich Pestalozzi , Leo N. Graf Tolstoi , Mahatma
Gandhi . Am 6. März findet eine Jahrhundert -
feier der Revolution von 1848 statt . Es spricht im
Auftrag der Arbeitsgemeinschaft der Volkshochschu -
len Südwürttembergs Herr Dr. Dieter Roser aus
Tübingen . Am 15. März spricht Herr Dr . W.
Schirmer , Calw , über , ,Alchimie und Chemie " .
Ein weiterer Vortrag von Herrn Dr. Rolf Bader ,
Hirsau , am 19. März behandelt das Thema ,, Er-
kenntnisse der Tierseelenkunde " .

Nagolder Stadtchronik
Der bischöfliche Kommissar , Pfarrer Hägele ,

Eutingen , nahm die Religionsprüfung bei den kath .
Schulkindern ab . Ueber ihr Wissen zeigte er sich
sehr befriedigt . Neuerdings wird auf ministerielle
Anweisung hin in der Lehreroberschule Religions -
unterricht erteilt . -

Aus dem Nagolds , Enz - und Albtal

Die Not zu lindern , ist unsere Pflicht !

27 . Februar 1948

Blick in die Gemeinden

Unterreichenbach . Die 56 Jahre alte Frau Sofie
Hammer galt seit der Hochwasserkatastrophe als
vermißt . Die Leiche wurde , jetzt innerhalb des Ortes
in der Nagold gefunden und konnte geborgen wer -
den .

Rotfelden . Von unserer Gemeinde ist ein wei -
terer Kriegsgefangener aus England zurückgekehrt :
Gottlieb Haselmaier , Landwirt . Am 14. 2. ist der
Taglöhner Ludwig Jakob Beuerle im Alter von 73
Jahren gestorben .

Von der ersten Generalversammlung des Württembergischen Wohlfahrtbundes
Am Sonntag , den 22. Februar , hielt der Württ . Calw entwickelt hat . So haben sich im Kreis Calw

Wohlfahrtsbund Orts - (und Kreis - ) Aus - in den Orten Nagold , Ebhausen , Wildberg , Alten -
schuß Calw im Saalbau Weiß in Calw seine steig und Stammheim selbständige Ortsausschüsse
erste Generalversammlung ab . Geschäftsführer Laich gebildet . Dem Ortsausschuß Calw bleiben bis zu
erstattete den Geschäfts - und Kassenbericht für die ihrer Selbständigmachung als Unterausschüsse die
Zeit seit der Konstituierung des WWB , im Januar Orte Conweiler , Neubulach und Hirsau angegliedert .1947 bis einschl . Februar 1948. In einem Referat In weiteren 5 Orten sind Unterausschüsse im Ent -
über Ziel und Aufgabe des WWB . gab Geschäfts - stehen begriffen . Aus dem Gebiet der Fürsorge be -führer Laich auch einen geschichtlichen Ueberblick richtete Geschäftsführer Laich über namhafte Lei -über die Arbeit der Arbeiterwohlfahrt und der stungen an Geld - und Sachspenden . Etwa 250Roten Hilfe vor 1933. Der WWB . , welcher der Kranke , Alte und Bedürftige wurden mit Lebens -
Rechtsnachfolger dieser Wohlfahrtsorganisation ist , mittel - und Geldspenden bedacht . Bei der Hoch -

wurde, übernahm nach dem Zusammenbruch des rasche und tatkräftige Hilfe, indem die Landesorga- Ehepaar Jakob Weiß feierte silberne Hochzeit. Der

die 1933 durch den Hitlerfaschismus zerschlagen wasserkatastrophe gab der WWB . den Beweis für

Nationalsozialismus nichts mehr als Trümmer , Not nisation sofort RM 20 000 . -
und Armut , die zu beseitigen , zumindest aber zu
lindern , sich der WWB . als Aufgabe gestellt hat . Aus
dem Nichts heraus , ohne Mittel , begann der Orts -
ausschuß Calw im Januar 1947 seine Tätigkeit . Pari -
tätisch aus Vertretungen der ehemaligen Arbeiter
wohlfahrt und der Roten Hilfe und auf der Grund -
lage konfessioneller und politischer Neutralität bit
dete sich der vorläufige Vorstand des WWB , Orts -
ausschuß Calw . Gleichzeitig mit dem Aufbau des
Ortsausschusses Calw wurden die Kreisaufgaben in
den Gemeinden des Kreises Calw in Angriff ge -
nommen .

Aus der Vielzahl von Kleinarbeit heraus konnte
Geschäftsführer Laich berichten , daß der WWB . sich
bereits zu einer beachtlichen Organisation im Kreis

für Hochwasserge -
schädigte im Kreis Calw zur Verfügung gestellt hat .

In der darauffolgenden Aussprache und bei der
Wahl des neuen Gesamtvorstandes wurde die Ar -
beit des bisherigen Geschäftsführers Laich , sowie der
übrigen Ausschußmitglieder gebührend gewürdigt .
Der bisherige Geschäftsführer Laich wurde zum 1.
Vorsitzenden wiedergewählt , Franz Dagne zum 2.
Vorsitzenden . Der bisherige Kreis der Helferinnen
wurde um einige Helferinnen erweitert .

Mit dem Willen , den Württ . Wohlfahrtsbund im
Kreis Calw zu stärken und den Aermsten der Armen
zu helfen nach dem Leitspruch , ,Des Volkes Not
ist unsere Sorge , die Not zu lindern unsere Pflicht "
wurde die 1. Generalversammlung des WWB . Orts -
ausschuß Calw beschlossen .

Arbeitstagung evangelischer Kirchengemeinderäte

in die Gemeinden .

Vom 14. bis 18. Februar waren im Jugendliche Verantwortung des Kirchengemeinderates " dar .
heim Neubulach evangelische Kirchenge - Dekar Höltzel , Calw , gab uns biblische Antwort
meinderäte der französischen Zone unter Leitung auf die Frage Warum ist der Gekreuzigte das Heil
von Pfarrer Lutz , Stuttgart , beisammen . Nicht nur der Welt ?" . Pfarrer Schönberger , Unterreichenbach ,
aus dem Calwer Kreis und anderen verhältnismäßig zeigte uns ,,Die Bedeutung des heiligen Mahles " .
nah gelegenen Orten wie Freudenstadt und Reutlin - Den Abschluß bildete die Feier des Altarsakramen -
gen waren Vertreter gekommen , sondern auch von tes selbst . Möchte von dieser Rüstzeit der Kir -
weiter gelegenen Gebieten , wie Rottweil , Schwen - chengemeinderäte ein vielseitiger Segen hinausgehen
ningen und Leutkirch . Mit den Vertretern des Kirch -
spiels Neubulach und der umliegenden Orte waren
es 50 - 60 Cemeinde älteste . Die Vormittage waren
gefüllt durch eine gründliche Bibelarbeit über Matth .
18 , welche Pfarrer Lutz hielt . Es schlossen sich je -
weils daran offene und vielseitige Aussprachen an .
Sie führten zu manch demütigender Selbsterkennt
nis , aber auch zu manch helfender und klärender
Stärkung in den , mannigfachen Aufgabenkreis eines
Gemeindeältesten . Dasselbe darf von den Nachmit
tagsvorträgen gesagt werden . Pfarrer Rohleder , Neu-
bulach , sprach über : ,,Der Bedarf der Gemeinde
Christi in der Welt " . Pfarrer Lutz legte , ,Die geist -

Die von der männlichen und Sprengelversammlung der Bürgermeisterweiblichen Bereitschaft der Sanitätskolonne vom Ro-
en Kreuz durchgeführte Geldsammlung zugunsten
unserer Kriegsgefangenen , Heimkehrer und Flücht -
linge ergab im ganzen Stadtgebiet die sehr schöne
Summe von etwa 8000 . - RM. Zu dieser Summe

kommt noch ein Betrag , den ein vom Volksbildungs-
werk Nagold veranstalteter Musikabend ' erbrachte .
Zu erwähnen wäre , daß zur Straßensammlung sich
Seminaristen zur Verfügung gestellt haben .

storbene zu

Kaufmann Hermann Knodel gestorben

Im Alter von 82 Jahren starb in Nagold Kauf -
mann Hermann Knodel . Einem alten , angesehenen
Nagolder Geschlecht entstammend , gehörte der Ver -

den bekanntesten und geschätztesten
Geschäftsleuten der früheren Oberamtsstadt . Sein
Bazar mit Einheitspreisen brachte ihm in der ganzen
Gegend Berühmtheit ein . Auch nachdem er sich zur
Ruhe gesetzt hatte , blieb er eine stadtbekannte Per -
sönlichkeit , die ein gut Stück Stadtgeschichte ver -
körperte . So geschäftstüchtig d' er Verstorbene war ,
so zeichnete er sich auf der anderen Seite durch
seine soziale Einstellung aus . Hermann Knodel war
auc hein großer Naturfreund und früher eifriges
Mitglied der Wandervereine .

Calw ,

Else Abelein
Otto Kübler
Verlobte
Breitenberg /Stuttgart ,

28. Februar 1948 .

Calw , 23. Februar 1948 .
Am 20. Februar entschlief sanft
nach kurzer Krankheit unser
liebes Hausmütterchen , unsere
Schwester , Schwäger :n , Tante
und Großtante

Luise Schwendenmann
geboren 5. 4. 1886

Für die vielen Beweise auf -
richtiger herzlicher Teilnahme ,
für die tröstenden Worte des
Herrn Stadtpfarrers , für die
vielen Blumenspenden sagen
wir ein herzliches Vergelts
Gott " . Die trauernden Hinter -
bliebenen .

Nagold , 23. Februar 1948 .
Mein lieber Mann , unser gu -
ter Vater und Großvater

Hermann Knodel
ist am Samstag , den 21. Fe -
bruar im Alter von 821/2 Jah -
ren nach längerem Leiden sanft
entschlafen . Dies zeigen in stil -
ler Trauer an : Die Gattin :
Rösle Knodel , geb . Schuon , die
Tochter : Emilie Zaiser mit Gat -
ten Karl Zaiser . die Enkel :
Hans Zaiser mit Familie , Alfred
und Margret Zaiser .

- g:

Das Landratsamt hat im Monat Februar an den
Tagungsorten Calw (17. 2. ), Nagold (18. 2. ) und
Neuenbürg (20 . 2. ) wieder sprengelweise Dienstver -
sammlungen der Bürgermeister abgehalten , Auf der

Tagesordnung waren folgende Referate : Aufnahme
von Ausgewiesenen und Zuzugssperre , Pflichten der

Ortsbehörden für die Arbeiter - und Angestelltenver -
sicherung , Brennholzversorgung 1948 und Borken -
käferbekämpfung , Waldwirtschaft , Fragen des Ge -
meindetags u . a . Bodenreform und ihre Auswirkung
auf die Gemeinden . In der sich an die Referate an -
schließenden Aussprache wurde vor allem auf die
große Wildschweinplage hingewiesen . Es
wurde angeregt , eine besondere Bürgermeisterver -
sammlung unter Einladung von Vertretern der Mili -
tärregierung einzuberufen und die Freigabe von 300
Gewehren mit je 10 Schuß Munition zu beantragen .
Damit gäbe es eine Möglichkeit , der Plage viel
leicht noch vor der Frühjahrsbestellung Herr zu
werden . Eine Bekämpfung des Schwarzwildes mit
Aexten usw . wurde wegen Gefährdung von Men -
schenleben abgelehnt . Die beste Waffe zur Bekämp -
fung ist das Gewehr und nach der Erfindung des
Schießpulvers kann wohl nicht auf die Bekämpfungs -

schafter Gustav Rothfuß , Elsa
Rothfuß und Hermann Sauer sind
je einzeln zur Vertretung der
Gesellschaft berechtigt . Martha
Sauer ist von der Geschäftsfüh -
rung und Vertretung ausge -
schlossen . Die Prokura der Elsa
Rothfuß ist erloschen .

Stellengesuche

Heimgekehrter Kriegsgefangener
sucht Stelle als Praktikant in Bau -
geschäft od . Architektenbüro in
Calw od . näh . Umgeb . zur Vorbe -
reitung a . d . Bauschule . Angeb .
unter C 4095 an S. T. Calw .

Werkmeister , Heizungsmonteur ,
peri . A- u . E. -Schweißen , gelernt .
Schlosser , sucht feste Stellung m .
Wohnung . Angebote an W. Ket -
tenuß , (21 ) Wattenscheid , am Hot -
tenborn 11 .

Stellenangebote

In der Woche vom 15. bis 21. Februar hielt Direk
tor Pfarrer Möller , Bad Liebenzell , in der Kirche
Neubulach Evangelisationsvorträge über
die Themen : 1. Gott in der Wüste , 2. Auf der
Flucht vor Gott , 3. Die Bibel im Feuer , 4. Der
unbekannte Christus , 5. Im Gespräch mit Gott , 6 .
Der Triumph der Liebe , 7. Die große Hoffnung . Die
Vorträge verbanden eine wohltuende biblische Klar -
heit und Nüchternheit mit der aufrüttelnden Kraft
echter Ueberzeugung und Liebe . Sie waren abwech -
selnd umrahmt von Chören d' es Kirchenchores und
des Posaunenchores .

mittel des Mittelalters zurückgegriffen werden. Es
wird allgemein erklärt , daß man weiterhin für die
Erfüllung des Liefersoils bei den großen Saat - und
Ernteschäden nicht mehr einstehen kann , wenn nicht
unverzüglich eine schlagartige Bekämpfung einsetzt .

Auch Fragen der Viehablieferung , der Baustoffbe-
wirtschaftung und
standen zur Debatte .

der Wohnraumbewirtschaftung

Die Landespolizet berichtet

Am 21. Februar , abends , brach in einer Scheune
des Landwirts Waidelich in Hofstett , Gemeinde Neu -
weiler , ein Brand ' aus . Die Scheune , in der Holz ,
Stroh , Streu und landwirtschaftliche Maschinen ge -
lagert waren , brannte vollständig nieder ; nur ein
ganz geringer Teil der Sachen konnte gerettet wer -
den . An der Brandbekämpfung waren die Feuer -
wehren von Neuweiler und Calw beteiligt . Im

Holzsägewerk Theurer in Nagold brach gestern
morgen ein kleiner Brand aus , der bald gelöscht
werden konnte .

Mindersbach . Dieser Tage ist der Landwirt und
Lammwirt Karl Renz aus französischer Kriegsge -
fangenschaft heimgekehrt . Besonders seiner Frau
ist die Rückkehr zu gönnen , die in den vergange
nen Jahren über ihre Kraft arbeiten mußte . Das

Kirchenchor brachte ihnen ein Ständchen .

Nagolder Kulturspiegel
Fido Pracht weilte mit seinem Varieté -Ensemble

wieder mal in Nagold . Diesmal ließ der Besuch zu
wünschen übrig . Josefine zeigte mit Körperakrobatik
Glanzleistungen . Einmalig ist , was Lumar bot . Stuhl
mit Tisch und Lampe auf das Schlappseil bringen ,
sich an den Tisch setzen und seelenruhig eine Zi -
garette rauchen und Zeitung lesen , dürfte ihm so
leicht niemand nachmachen . Was sonst an diesem
Abend geboten wurde , war überaus mäßig . Dagegen
spielte das Orchester ausgezeichnet . In Ermangelung
von Attraktionen bestritt der Ansager Bert Litsch
einen Großteil des Programms mit mehr alten als
neuen Witzen , die sich diesmal einigermaßen im
Rahmen des Schicklichen hielten . - 9.

Calwer Gerichtsbilder

ordnung sind immer wieder Gegenstand der Ver -
Vergehen gegen die Verbrauchsregelungsstrafver -

handlungen . Auch ist es eine fast normale Erschel -
nung , daß dafür Not geltend gemacht wird , was
in manchen Fällen unbestritten der Fall sein kann .
Wo Milderungsgründe als gerechtfertigt erkannt
werden , finden diese auch Berücksichtigung . Von
einer Freisprechung aber kann keine Rede sein ,
denn mit dem ungestraften Treibenlassen dieses die
Allgemeinheit schädigenden Unfugs , ganz gelinde
ausgedrückt , würde , wie vom Richter betont wurde ,
das Chaos auf diesem Gebiet nur noch vergrößert
werden . Von den zwei Männern , die sich an die -
sem Tag zu verantworten hatten , erstand der eine
von dem bekannten , ,Unbekannten " 50 Pfund ' Rind -
fleisch zum Preis von 250 Mark und gab es an den
anderen weiter , der dafür das gewünschte Bauholz
zu geben in der Lage war . Ganz zufällig gab das
Fleisch auch einen Geburtstagsbraten , der aber durch
3 Wochen Gefängnis und 800 Mark Geldstrafe ver -
pfeffert wurde . Gegen den Lieferanten wurde auf
4 Wochen und 200 Mark erkannt . Wegen wis -
sentlich falscher Bezichtigung wurde eine Frau zu
einem Monat Gefängnis verurteilt . Sie hatte offen -
bar dem Mann , von dem sie nach ihrer Angabe
einmal geschlagen wurde , eins auswischen wollen
und ihn zum Obstdieb gestempelt , der er aber nicht
war . In diesem Fall wurde auch die Veröffentlichung
des Urteils angeordnet . Des Diebstahls von Stroh
aus einer Feld ' scheune und eines Wagens Klee vom
Acker war ein Mann angeschuldigt ; don ersteren
bestritt er und gab den zweiten zu . Es wurde eine
Geldstrafe von 50 Mark und eine von 70 Mark aus -
gesprochen . Im Zusammenhang mit einer Erb -
teilung und wahrscheinlich weil er sich benachteiligt
fühlte , beging ein Mann die Ungeschicklichkeit , d' em
für die Auseinandersetzung zuständigen Beamten

Zu
Bestechlichkeit vorzuwerfen . Er mußte dafür eine
Geldstrafe in Höhe von 300 Mark hinnehmen .
einem Freispruch kam es in einer anhängig gemach -
ten Diebstahlssache , bei der es um einige Körbe
Holz ging , dessen Eigentum hart umstritten wurde
und auch die Beweisaufnahme keine Aufklärung
brachte . Schöner wäre es , den letzten Rest der in
die Brüche gegangenen Hausgemeinschaft zu ret -
ten , statt mit solchen Bagatellen das Gericht zu be -

Am 21. 2. ereignete sich in
einer Garage in Altensteig durch unvorsichtiges
Hantieren mit Benzin eine Explosion , wobei ein 26
Jahre alter Mann aus Altensteig erhebliche Ver -
brennungen erlitten hat . Lebensgefahr besteht nicht , schäftigen .

Bijouterie -Betrieb sucht Fasser | Anzugstoff , neu ,
für Anhänger und Ringe in lau -
fender Heimarbeit gegen gute
Bezahlung . Angebote u. C 4046
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Melker , auch ält . Mann , ordentlich ,
fleißig , selbst ., der nebenbei auch
sonst . Arbeiten verrichtet , zu ca.
10 Stück Vieh auf 15. März ge -
sucht . Guter Lohn u . volle Ver -
pflegung wird zugesichert . Walt .
Dingler , Landwirtschaft u. Koh -
lenhandel , Calw , Bahnhofstr . 18.

Pferdeknecht , ordentlich , fleißig ,
selbständ . . bis 15. März gesucht .
Guter Lohn und volle Verpflegg .
wird zugesichert . Walter Ding -
ler , Landwirtschaft und Kohlea -
handel , Calw , Bahnhofstr . 18.

Pferdeknecht zur selbständigen Be-
wirtschaftung meiner Landwirt -
schaft mit 2 Pferden gesucht .
Kost und Wohnung im Hause .
Schwanen - Brauerei G. Wolber ,
Nagold .

unter 15 Jahren , kann im Laufe
dieses Frühjahrs als Schreiner -

Alte eingeführte Feuervers . -Gesell - Junge , aufgeweckt u . kräftig , nichtschaft mit allen Sparten sucht
als Bezirksvertreter für Kr . Calw
strebsamen jung . Mann . Bei gut .
Tätigkt . aussichtsreiche Position .
Angebote unter C 4027 an Schw .
Tagblatt Calw .

Für unsere Schmuckwaren -Abteilg .
suchen wir erstkl . , überdurch -
schnittlicher Mustermacher , der
auch die technische Herstellung
leiten kann . Bei Bewährung wird
Dauerstellung und Leitung dieser
Abteilung , sowie beste Bezahlg .
zugesichert . Angebote u . C 3934
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Amtsgericat Calw . Goldschmiede . Fasser und Polis -
Handelsregistereintragung v . 12 . seusen sow . Goldschmiede -Lehr -
Februar 1948. A 96 : König u . Co. ling u . Polisseusen -Lehrmädchen
(Erzeugung und Vertrieb gesucht . A. Wagner , Schmuck -
Bijouterie ) in Unterreichenbach . warenfabrik , Hirsau (Kursaal ).
Der Ort der Niederlassung ist Gold - und Silberschmiede (innen ) ,von Pforzheim nach Unterreichen - Zurichter , Löterinnen , Polierer -
bach verlegt . In das bisher von innen , weibl . und männl . Lehr -
Gustav Rothfuß betriebene Ge- linge und Anlernlinge in Dauer -
schäft sind Elsa Rothfuß , Her - stellung gesucht . Angebote unt .
mann Sauer und Martha Sauer C 3935 an Schw . Tagbl . Calw .
als offene Handelsgesellschafter Einige Klempner bezw . Klempner -

Amtliche Anzeigen

von

1946 .
eingetreten . Offene Handelsge -
sellschaft seit 1. April
Persönlich haftende Gesellschaf -
ter sind : Gustav Rothfuß , Fabri -
kant , Elsa Rothfuß , Fabrikantin ,
lermann Sauer . Fabrikant , und
fartha Sauer . Hausfrau , alle in

terreichenbach . Die

meister sowie ein Tankwart zum
sofortigen Eintritt gesucht .
werber müssen in der Lage sein ,
den entspr . Abteilungen eventl .
vorzustehen und alle damit ver -
bund . Arbeiten ausführen können .
Angebote unter C 4012 an Schw .

Gesell - Tagblatt Calw ,

gesucht Tafel - Nähmaschinen -Motor , Wechselstr . ,
leim . Angebote unter C 4015 an 220 Volt , ca . 200 Watt , möglichst
Schwäb . Tagblatt Calw . mit Anlasser , gegen gute Ent -

Herren -Anzug , d' blau , fast neu , f . schädigung gesucht . Angebote u .
Gr . 1. 75 ; ges . Kücheneinrichtung . C 4021 an Schwäb . Tagbl . Calw .
Angebote unter C 4016 an Schw . Herrenmanel , gut erhalt ., Marengo ,
Tagblatt Calw . Gr . 1. 68, abzugeben . Daselbst

D. -Kleider , zwei oder drei , neu ; trächtige Ziege , 2- 3jährig , ges .
ges . Speiseservice o . Kaffeeserv . Angeb . u . C 4031 an S. T. Calw .
Angeb . u . C 4030 an S. T. Calw . Knaben -Konfirmandenhemd hat ab -

Stiefel , Gr . 38/39 , neuw . , mit Le- zugeben . Angebote unt . C 4068
dersohle od . M. -Halbschuhe , Gr . an Schwäb . Tagblatt Calw .

Seide38, gut erh . ; ges . Wollkleid , gu - Weiße zu Brautkleid und
ten Rock oder Stoff zu solchem . farb . Seide zu Abendkleid im
Angeb . u . C 4018 an S. T. Calw . Tausch oder gegen gute Bezah -

Damenschuhe , Gr . 381/2 , Blockabs ., lung gesucht . Angebote unter
braun , wenig getrag . , bequeme

Form ; ges . gleichart . , 39 , Farbe
egal . Jäckel , Calw , Zwinger 29 .

Langholzwagen ; ges . mittl . Leiter -
wagen (Tragkr . 60 Ztr .). Otto
Mast , Landwirt . Ebhausen , Kreis
Calw .

Tafeläpfel ; gesucht Schürzenstoff
oder Geschirr . Angebote unter
C 4017 an Schw . Tagbl . Calw .

Verschiedenes

C 4058 an S. T. Calw .

lehrling bei mir eintreten : Karl Friseurgeschäft zu pachten gesucht .Lang , Möbelfabrik , Teinachtal . Adolf Walz , Stammheim , KreisErste weibliche Bürokraft , perf . in Calw .
Steno und Schreibmaschine , für Arbeitsräume für leichte Industrie
Korrespondenz und Kalkulation 100(Frauenbetrieb ) , etwa bis
von Elektrounternehmen gesucht . 150 qm , im Kreis Calw u . Rott -
Franz . Sprachkenntn . erwünscht , weil gesucht . unterAngebote
nicht unbedingt erforderlich . An-
gebote mit Lebenslauf erbeten .
Gehalt nach persönl . Ueberain -
kunft . Angebote unter C 4048
an Schwäb Tagblatt Calw .

Pünktliche weibliche Kraft für Mit -
hille bei leichten Pack - und
Versandarbeiten gesucht . Robert
Seuffer K. - G. , Hirsau .

Mädchen , ehrliches , zuverlässiges ,
17 - 20 Jahre . in Geschäftshaus
mit 2 Personenhaushalt nach Na -
gold gesucht . Gute Bezahlung
und Familienanschluß geboten .
Angebote unter C 4053 an Schw .
Tagblatt Calw .

Tausch / Geboten

Be- Büro -Schreibmaschine , neuw . ; ges .
neuwert . versenkb . Nähmaschine .
Ang . u . C 4070 an S. T. Calw .

Anzug - od . Kostümstoff , 3,20 Mir . ,
braun ; ges . diatonische Handhar -
monika Hohn . Clubm . 3 od . 4 .
Ausk . Gesch .-Stelle S , T. Calw . l

Ki .

Veranstaltungen

Tonfilmtheater Nagold .
Von Freitag bis einschließlich
Montag , jeweils abends 20 Uhr ...
Sonntag , 14. 00, 16. 30 und 20. 00
Uhr , der spannende Film :

. . Unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit "

mit Olga Tschechowa , Sabire
Peters , Iwan Petrovich . Für
Jugendliche unter 10 jahren
verboten .

Geschäftliches

Reifen -Montiereisen

C 4025 an Schwäb . Tagbl . Calw . Rohkaffee , auch kleinste Mengen ,
H. -Halbschuhe , neu , schwarz , Gr . werden zum Rösten angenommen .

42 , Kittel f . etwa 15 -J . , neu , Rösttag voraussichtlich 10. März .
sow . Tafelobst abzugeb . Daselbst Carl Serva . Calw .
guterh . Kindersportwagen , guter
Läufer , 3 /2 - 41 /2 m lg ., Kinder -
badewanne od . Waschzuber ges .
Angeb . u . C 4024 an S. T. Calw .

Wäsche - u . Gartenzaundraht , 1 bis
3 mm Ø , abzugeben . Angebote
unt . C 4069 an S. T. Calw .

Linoleum für Tischplatte i . Tausch Geschäfts - -Eröffnung !
evtl . gegen Rauchwaren gesucht .
Angeb . u . C 4029 an S. T. Calw .

Zugelaufen schwarzer Halbhund ,
weiße Brust . Abzuhol . geg . Ein -
rückungsgebühr und Futtergeld
innerhalb 3 Tagen bei Karl Keck ,
Hirsau , Schillerweg 6.

HeiratsanzeigenGeräumiger Schuppen (Holzbau ) m .
neuw . Ziegeldach abzugeb ., fer - Tüchtig . Geschäftsmann mit schö -
ner eine Geige und neues Kin -
derlaufställe . Nagold , Herren -
bergerstraße 31 .

Wohnungstausch . Gebot . in Calw
2 - 3 -Zimmer -Wohnung ; gesucht
3 -Zimmerwohnung in Calw oder
Hirsau . Ang . C 4028 S. T. Calw .

DKW . - Meisterklasse 1939 , fahrbe -
reit , in gutem Zustand , abzugeb .
Daselbst größerer Personenkraft -
wagen gesucht . Angebote unter
C 4022 an Schwäb . Tagbl . Calw .

Zwei Motorradreifen , 3,50x19 , ein
Schlauch dazu . neuwertig , abzu -
geben . Angebote unter C 4020 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Zwei Handleiterwagen , neu , 5 Ztr .
Tragkraft , abzugeben Angebote
unter C 4085 an S. T. Calw .

Stroh abzugeben . Daselbst Hühner -
futter gesucht . Auskunft erteilt
die Geschäftsst , des S. T. Calw .

400 mm lang , Stückpreis RM
2,50 sofort ab Lager lieferbar .
Friedrich Willemann , Industrie -
bodari , Calw / Württ . , Teuchel -
weg 11, Postfach 68 , Tel . 456 .

Der verehrten Einwohnerschaft
von Bad Teinach und Umgebung
zur Kenntnis , daß ich am 1. März
in Bad Teinach eine

Uhrenreparaturwerkstätte
eröffne . (Vorm . Fr. Schwämmle .)
Ich werde mich bemühen , den
Ansprüchen der werten Kund -
schaft in jeder Art gerecht zu
werden . Richard Beckert , Uhr
machermeister .

Annahme F.
Elektr . Heizkissen . Kocher , Föhn

werden repariert .
Feuerstein , Hirsau . Klosterhof 8 .

Gummischutzmittel , 12 Stck . RM .
6 . - zuzügl . Nachnahme liefert :
SANILA - Versand . Landsberg am
Lech Postfach 18 .

nem Betrieb , Vermög . u . Grund -
besitz , Anf . 40 , evgl . , Witwer m .
2 Kindern . wünscht mit nettem
Fräulein oder Witwe o . Kind im
Alter von 32 - 43 J. , ev . , mit
guter Vergangenheit , komplett .
Aussteuer , Grundbesitz u . Ver -
mögen , Kenntnissen in d . Land -
wirtschaft u . äußerst geschäfts -
tüchtig , in ernstgem . Briefwech -
sel zu treten zwecks Heirat . An-
gebote mit Bildzuschriften erb .
unter C 4035 an S. T. Calw .

Ihr größt . Wunsch zu Ostern kann
erfüllt werden durch Anmeldung
zum Schwarzwaldzirkel , Ehean - Truthenne abzugeben . Angebote u .
bahnung . Monatl , Beitrag RM . C 4050 an Schwäb . Tagbl Calw .
3. ohne Nachzahlung bei Ver - Gesucht wachsamen und
heiratung . Briefe mit Rückporto scharfen Hund , bevorzugt Pin -

scher oder Schnauzer . Preisange -
bote an Traugott Nagel , Breiten -
holz , Kreis Tübingen .

an die Leiterin Frau Freyja
Krause - Ebbinghaus , ( 14b ) Hirsau
bel Calw , Landhaus Frayja .

Tiermarkt

Schlachtkub tauscht gegen Nutze
und Schaffkuh . Christian Braun ,
Glaser , Gültlingen .

Einige Jeughähner abzugeb . An-
gebote u . C 4047 an S. T. Calw .

einen
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Jugend und Politik

In
Zu diesem Thema ist schon sehr viel gesprochen

worden , noch mehr aber wurde geschrieben
früheren Artikeln haben wir bereits die Situation
der heutigen deutschen Jugend aufgezeigt Dabei
sind wir zu folgenden Feststellungen gekommen . die
Jugend ist noch zum größten Teil desinteressiert ,
wenn es sich um Dinge handelt , die mit Politik in
Irgendeiner Beziehung stehen . Die Gründe sind zum
Teil durchaus verständlich . Ihre einstmals so glü -
bend verehrten Ideale sind zusammengestürzt .

Wenn nun der Bund Junger Schwaben trotzdem
als Jugendorganisation es sich zur Aufgabe gemacht
hat , sich um Politik zu kümmern , ohne in den gro -
Ben Fehler zu verfallen , sich mit einseitiger Par -
telpolitik zu befassen , soll zunächst festgestellt
werden , was das Wort Politik eigentlich besagt . Es
ist vom griechischen „politeia " abgeleitet , was auf
deutsch übersetzt „Bürgerrecht " , Gesamtheit der
Bürger , heißt . Mit anderen Worten : die Politik ist
die Lehre und die Ausübung der Kunst , Gemein -
schaften , insbesondere Staaten , zu führen . Zusam -
mengefaßt umschließt die Politik also alle Begriffe
der Wissenschaft vom Staat , vom Staatswesen , der
Staatskunst aller Staatsangelegenheiten usw .. ist
also die Summe aller öffentlichen Angelegenheiten .

Diese zusammengedrängte Erklärung läßt uns er -
messen , was für eine entscheidende , umfangreiche
Bedeutung der Politik zukommt . Somit soll auch
gesagt sein , daß unsere gesamte tägliche Handlungs -
welse , unser Tun und Lassen in irgendeinem Zu -
sammenhang mit der Politik steht . Eine unendliche
Reihe von Beispielen könnte dies uns sinngemäß
veranschaulichen . Wir stehen auf dem Standpunkt ,
daß , wenn sich die Jugend nicht unmittelbar um
die Politik bekümmert , mit ihr ganz bewußt Politik

und womöglich nicht in ihrem Sinne getrie -
ben wird .

Als Jugendorganisation denken wir zunächst an
die allgemeine Politik , die in der Erfül -
lung der elementarstén Rechte der Jugend thren
Ausdruck finden soll . Wir sind also zum Gegensatz

SCHWABISCHES TAGBLATT

Umschau im Lande
VVN - Landesdelegiertenkonferenz

Am Sonntag , dem 7. März , findet im Gasthaus
zum Löwen in Tübingen für die Mitglieder der
VVN eine Landesdelegiertenkonferenz statt .

Die fehlenden Formulare für Krankenzulagen
x Das Landwirtschaftsministerium äußert sich zu

verschiedenen Presseveröffentlichungen wegen den
fehlenden Formularen für Krankenzulagen . Die Un -
haltbarkeit dieses Zustandes wird natürlich amt -
licherseits anerkannt , allerdings seien solche Stok -
kungen nur vereinzelt aufgetreten . . Das Ministerium
versichert , es werde alles getan , um die Formulare
so schnell wie möglich zu beschaffen .

An sich ist das ein gelinder Trost für die Oeffent -
lichkeit . Wir dürfen aber andererseits die Gründe
des Ministeriums nicht übersehen , denn sie sind be -
rechtigt : es fehlt am Papier . Der Papiermangel ist
zu einem ernsten Problem geworden . Da wir heut -
zutage von der Wiege bis zur Bahre nur noch mit
Formularen unsere Lebensexistenz nachweisen kön -
nen , reicht die Papiermenge nirgends hin . Kein Wun -
der , daß es den deutschen Stellen schon sehr er -
schwert ist , auch nur das Papier für die Lebensmit -
telkarten rechtzeitig zu beschaffen . Manche Papier -
einsparungen könnten allerdings gemacht werden ,
wenn das Format der Formulare , noch besser die
vielen und großen Plakate der verschiedensten und

Fußball

oft unmöglichsten Veranstaltungen für bessere Zwecke
verwendet werden würden .

Für das Landwirtschaftsministerium bringt der
Papiermangel allerdings noch den in der Oeffent -
lichkeit nicht verständlichen Vorteil , daß , solange
keine Formulare vorhanden sind , auch keine Kran -
kenzulagen ausgegeben werden brauchen .

Mehr Fett soll es geben
Das Landwirtschaftsministerium gibt bekannt : Auf

Wunsch und auf Anordnung von General Koenig
wurde die Fettzuteilung auf 250 g erhöht und ge -
langt in dieser Höhe bereits im Februar erstmalig
zui Ausgabe . Da jedoch die Erhöhung durch Fett -
einfuhr gedeckt werden muß , kann in den kom -
menden Monaten die Ausgabe nur nach Lage der
Einfuhren erfolgen . Die Sektion Ernährung der
Militärregierung in Baden -Baden wird um die re -
gelmäßige Einhaltung dieser erfreulichen Verbesse -
rung bemüht sein , die um so höher zu werten ist ,
als in der Bizone die größten Schwierigkeiten in
der Fettversorgung aufgetreten sind . Das Entgegen -
kommen der Militärregierung dürfte nicht zuletzt
darauf zurückzuführen sein . daß sie die guten Ab -
lieferungs - und Erfassungsleistungen der französi -
schen Zone ausdrücklich anerkannt hat .

Dazu noch ein kurzes Wort : Warum Einfuhr nach
Südwürttemberg ? Einfacher und sicherer könnte die

Der Sport hat das Wort

-

Zonenliga Gruppe Süd
Spgm . Friedrichshafen Eintracht Singen ; VIL . Frei -

burg VIL . Konstanz ; SV . Rastatt Fortuna Freiburg :
SSV . Trossingen SSV . Reutlingen , VIL . Schwenningen
gegen Spvgg . Offenburg ; SV. Laupheim SV . Biberach .

Der kommende Sonntag dürfte einen Führungswechsel
zu den konfessionellen Verbänden eine politische bringen , wobei wahrscheinlich die Spvgg . Offenburg wie.

der die Spitze übernehmen wird . Konstanz , Reutlingen
und Biberach werden sich die Gelegenheit zur Positions -
verbesserung kaum entgehen lassen .

Jugend , lehnen es aber strikt ab , eine einsei -
tige parteipolitische Jugend darzustellen .. Wir
wollen keine Staatsjugend , sondern einen Staat für
die Gemeinschaft der Jugend .

Somit erklären wir , daß uns das Geschick der
Jugend nicht gleichgültig ist , und wir an der Ge -
staltung eines demokratischen Deutschlands
einen wesentlichen Anteil nehmen wollen . Die Ver -
gangenheit zeigt uns sehr deutlich , daß es sehr viele
Verbände und Organisationen gab , die von sich aus
den naiven Glauben hatten , daß sie absolut nichts
mit Politik zu tun hätten . Der Deckmantel eines
äußerlich scheinenden patriotischen Geistes genügte ,
um die Jugend zu mißbrauchen und sie sinngemäß
für einen bestimmten Zweck zu organisieren . Nur
dadurch konnte es auch geschehen , daß der Natio -
nalsozialismus 1933 von seiten der Verbände auf
keinerlei Widerstände stieß und diese sich ihm wil -
lenlos unterordneten .. Demgemäß streben wir als
Jugendorganisation eine weitgehende politische Auf -
klärung an , mit dem Ziele , sämtlichen bestehenden
Parteien das Recht einzuräumen , innerhalb unseres
Bundes in Vorträgen uns thr Parteiprogramm zu
übermitteln . 1

Wir sind der Meinung , damit der Jugend einen
Dienst zu erweisen , damit sie sich dann später nach
reiflicher Ueberlegung zwanglos für eine Partel ent -
scheiden kann . Geist und Wahrheit sollen markan -
teste Begriffe sein , nach denen wir streben müssen .
um das politische Fundament zu bauen , das notwen -
dig ist , um uns selbst eine Weltanschauung zu schaf -
fen . Nur den ewig Trägen und Denkfaulen kann
das Geschick unseres Vaterlandes gleichgültig sein .
Die junge Generation soll trotz Hunger und Krise
die einmalige Chance erkennen , einen neuen Weg
zu gehen , der die Zukunft Deutschlands so gestalten
kann , daß das Leben Sinn und Inhalt bekommt . In
ungezwungener Aussprache , frei von aller partei -
politischen Tendenz . wollen wir uns über diese Mög -
lichkeiten unterhalten .

31Hinsichtlich der großen erzieherischen Aufgabe
stellen wir keine nur politisch kämpfende Jugend
dar , vielmehr müssen die Aufgaben einer Jugend -
organisation heute einen größeren Rahmen einneh -
meri . Wir wissen , wie einleitend schon erwähnt ist ,
um die Situation der Jugend . Langsam , aber um so
bestimmter und sachlicher , wirft diese Jugend schon
politische Fragen auf mit denen sie sich vor einem
Jahr noch in keiner Weise befaßt hat . Damit kommt
auch für die Partelen der Zeitpunkt , wo sie sich
auch gegenüber der Jugend mit Taten für die
Jugend werden bewähren müssen .

Erwin Haug ,
Mitglied des Landesjugendausschusses

Aus der christlichen Welt

Wahrhaft getröstet
Wir sprachen in der Kirche häufig vom Trost . In

den Traueranzeigen steht von den trostreichen Wor -
ten des Pfarrers am Grabe . Am Krankenbett erwar -
ten die Menschen den Trost der Kirche . Und doch
hat das Wort oft nicht die Wirkung , die wir ihm
beimessen . Es bekommt da und dort einen unan -
genehmen Belgeschmack , als wäre es nur für
Schwächlinge nötig ; oder es sieht so aus , als gäben
wir leeren Trost , dann sind die Menschen enttäuscht .

Es ist gar keine Frage , daß wir das , was das Wort
sagen will , dringend brauchen : Aufrichtung in den
schweren Nöten der Gegenwart , Zuversicht in der
Angst um die Zukunft , vertrauensvolle Geborgen -
heit in allen Wechselfällen des Lebens , innerste Ver -
bindung mit Gott als dem Vater der Liebe . Wer das
Andet . der hat auch heute einen festen Boden unter
den Füßen und weiß um den letzten Sinn seines
Lebens ; er ist getröstet .
8. Wer kann diesen Trost gehen ? Menschenworte ver -
sagen angesichts der furchtbaren Geschehnisse der
Gegenwart . Aber eines bleibt uns wie der ersten
Christenheit : „Wir werden reichlich getröstet durch
Christus " (2. Kor . 1) . Es geht bei der Tröstung , die
Gott uns schenkt , zuerst gar nicht darum , daß wir
äußere Hilfe bekommen . Sie steht in zweiter Linie .
Christus will uns gottferne Menschen in die innerste
Gemeinschaft mit Gott bringen . Er schenkt uns sei -
nen Frieden und sagt : „ In der Welt habt ihr Angst ,
aber seid getrost , ich habe die Welt überwunden ."
Er hat Ungerechtigkeit und Haß der Menschen wil -
lig erduldet , um uns die Bahn frei zu machen zum
Vater ; dazu ist er am Kreuz gestorben . Durch Chri -
stus eine Heimat bel Gott haben unter allen Um-
ständen , das ist wahrer , bleibender Trost . Darum
haben die ersten Jünger sich nicht draus bringen
lassen , wenn sie litten unter Druck und Verfolgung .

Sie gingen fröhlich von des Rates Angesicht " ob -
wohl sie gepeitscht waren . Sie haben den Raub
ihrer Güter mit Freuden erduldet ." So sollen auch
Wir wissen : " Warum soll ich mich denn grämen ,
hab ich doch Christus noch , wer will mair den neh -
men ?" Wer Christus hat , der allein ist reichlich ge -
tröstet und kann auch anderen den Weg aus Zwei -
fel und Verzweiflung in die herrliche Freiheit der
Kinder Gottes zeigen . Theodor Haug

, ,Ein wahrer Vater des Vaterlandes "
So nannte ein Gouverneur Frankreichs den Mann ,

der die geistige und leibliche Not eines ganzen Vol -
kes auf seinen Schultern trug .

Es war in einer Zeit . da Frankreich , so wie heute
Deutschland , aus tausend Wunden blutete und na -
menloses Elend , Krankheit , Hunger , Not und Tod
das Land erfüllten . Mitten in dieser Nacht von Not

Zonenliga Gruppe Nord

-
FC . Kaiserslautern SG . Gonsenheim ; Mainz 05 ge

Phönix Ludgen FK Pirmasens ; FC . Saarbrücken
wigshafen , TuS Neuendorf SV . Saarbrücken : Wor -
matia Worms FSV . Trier / Kuerenz ; SG . Völklingen ge-
gen Spvgg . Andernach .

Landesliga Gruppe Nord

Spvgg . Mössingen SV . Tailfingen ; SV. Gosheim gegen
SV . Tuttlingen ; SV . Spaichingen VIB . Pfullingen ;
Spvgg Metzingen ASV . Ebingen .

Von der Spielstärke ausgehend , sind überall Gästesiege
zu erwarten , doch würde ein Heimsieg in Gosheim durch
aus nicht überraschen und wäre auch in Metzingen im-
merhin möglich .

Landesliga Gruppe Süd
SV. Ravensburg SV. Buchau , Spvgg . Mengen gegen

Spfr Weingarten ; SG . Lindau SV . Baienfurt ; TSG .
Riedlingen - Spvgg . Ehingen .

Weingarten und Baienfurt sind als Sieger zu erwarten .
In Ravensburg und Riedlingen ist der Spielausgang offen .

Erste Pokalzwischenrunde

Am 7. März wird die Pokalzwischenrunde mit folgenden
Begegnungen durchgeführt : SSV Trossingen Spgm .
Friedrichshafen , SV Buchau Tübinger SV. : Spvgg
Urach VIL Schwenningen : SV . Freudenstadt SSV
Reutlingen ; SV . Munderkingen ASV . Ebingen ; Spfe
Weingarten SV. Tuttlingen . Freilos : SVL . Laupheim

Nachgemeldete Spiele : Dornstetten Oberschwan -
dorf 2 :2.

Süddeutsche Oberliga

-

28. 2. 1860 München Stuttgarter Kickers ; SV. Mann -
heim -Waldhof - Rot - Weiß Frankfurt

29 2. Spir . Stuttgart Eintracht Frankfurt ; Wacker
München VIB . Stuttgart ; Ulm 46 Viktoria Aschaf
fenburg ; Kickers Offenbach FC Schweinfurt ; VIL .
Neckarau - FC Nürnberg ; FSV Frankfurt - Schwaben
Augsburg ; VIB . Mühlburg Bayern München : Spvgg
Fürth VfR . Mannheim .

Bayern München erhält wegen der Vorkommnisse nach
dem Spiel gegen Eintracht Frankfurt für ein Heimspiel
Platzsperre . Das Spiel am 7. März gegen Spfr . Stuttgart
wird deshalb in Stuttgart ausgetragen .

Handball
Handballtagung in Horb

Am Samstag , 28. Februar , um 14 Uhr findet im Gast -
haus zum Schiff " in Horb eine Handballtagung unter
Leitung des Landesspartenleiters A Schwenger statt Die
Tagung ist so rechtzeitig beendet , daß sämtliche Teilneh -
mer die Züge noch erreichen Am Sonntag , 29. Februar .
am 9 Uhr , findet im Gasthaus zum Schlachthaus " in
Sulz ein Schiedsrichterlehrgang statt Bei diesem Lehr -
gang ist auch die Anwesenheit der örtlichen Sparten ' enter
erwünscht Die Spiele zum Schiedsrichterlehrgang begin
Den um 13. 30 Uhr .

Nachgemeldete Spiele : Altensteig I Rohrdorf 1 3 :3 ;
Altensteig II - Rohrdorf II 1:0.

und Elend , damals wie heute , steht Vinzenz
von Paul wie eine Lichtsäule , wie ein Brücken -
bauer über die Abgründe menschlicher Not und Be -
dürftigkeit .

In ihm , dieser feinsten , edelsten , Ilebeglühendsten
Seele , die aus Gottes Vaterhänden hervorging , be -
kundet sich die wahre Caritas . Hier steht ein Mann ,
der ein Auge hat für die äußere und zugleich die
Innere Not und ihre mannigfachen Verflechtungen
im wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Leben ,
und der all dieses als ein Ganzes nimmt . Mitten in
einer Welt vor Leidenschaften selbst steht er über
den Leidenschaften aller Parteien und aller Stände ,
nimmt er alles auf sich , allen Spott und Hohn , alle
Not und alles Elend , beruhigt und versöhnt er ,
schafft er Ordnung und schenkt er Frieden .

Dieser Film , der den Titel trägt „Monsieur
Vincent " , und der auf der Biennale in Venedig
mit dem großen Preis ausgezeichnet wurde , wird auf
Veranlassung von Bischof Dr. Sproll in einer
Reihe von Städten Südwürttembergs und Hohen -
zollerns im Rahmen einer besonderen Feierstunde
in den nächsten Wochen gezeigt werden . Es sind
auch bereits Schritte unternommen worden diesen
SO stark beachteten Film auch deutschsprachig
herauszubringen . Doch wird die Synchronisation
noc einige Monate erfordern .

Weihbischof Dr . Burger in Freiburg wurde zum
Kapitularvikar gewählt Er hat damit alle Vol -
machten eines Bischofs übernommen , bis der Nach -
folger des verstorbenen Erzbischofs Dr . Conrad Grö -
ber sein Amt antritt .

Kardinal Marchetti -Selvaggiani , Generalvikar von
Rom , ist der neue Dekan des Kardinalkollegiums .
Er ist zwar nicht der an Lebensjahren älteste Kar -
d. nal , aber der rangälteste Kardinalbischof .

Papst Pius XII . hat für Palästina , Transjordanien
und Cypern eine neue Delegatur errichtet . Der De -
legat , Msgr . Testa wird seinen Sitz in Jerusalem
haben .

In Albanien sind zwei katholische Bischöfe zum
Tode verurteilt und hingerichtet worden . Der Erz -
bischof von Durazzo , Nicholas Prennuschi , ist zu
20 Jahren Haft verurteilt worden .

Das Lokalkomitee des 72, allgemeinen deutschen
Katholikentags wird am 7. März , dem Papstkrö -
nungstag , im Mainer Dom durch Bischof Albert
Stohr konstituiert .

Schwimmen
Ein Schwimmstädtekampf Freiburg Konstanz Pir -

masens endete mit einem eindrucksvollen Sieg der Pfälzer .
Die nordwürttembergischen Schwimmer haben auf einem

auflerordentlichen Spartentag mit 171 Stimmen bei 24
Enthaltungen einen württembergischen Schwimmverband
gegründet . Das Verhältnis zum Landessportverband Würt -
temberg wird erst nach dessen Tagung am 13. März 1948
bestimmt werden

57 Sekunden für 100 m Kraul benötigte Alex Jany ,
Frankreich , in Toulouse . Der Jugoslawe Miloslavie brauchte
60. 0 Sekunden Im 400 -m- Kraul lief der Jugoslawe Stipe -
tic mit 5. 03,8 Sek . den . Franzosen Vallerey hinter sich .

Boxen
Der Europameister im Bantamgewicht Theo Medina ,

Frankreich , schlug den weit schwereren Italiener Caoletti
in der 5. Runde ko .

Der schwedische Meister Olle Tandberg kam gegen den
wenig bekannten Amerikaner Walter Häfer nach zehn
Runden zu einem knappen Punktsieg .

Tischtennis
Im Endspiel der erstmals ausgetragenen Tischtennis -

meisterschaften in Rottweil behielten die Franen des SSV .
Reutlingen Haule , Schubert , Soravia und Hohloch über
den SV . Freudenstadt mit 6:0 (Sätze 18:2 die Oberhand
und errangen damit den Titel eines südwürttembergischenMannschaftsmeisters 1948.

Wintersport
Holmenkollen

Die Holmenkollen - Wettkämpfe , eine alle Skisportkon -
kurrenzen umfassende Leistungsprüfung , werden vom 29.
Februar bis 7. März bei Oslo ausgetragen Holmenkollen
ist seit mehr als fünf Jahrzehnten ein Begriff aller Ski -
sportler der Welt Als die berühmteste aller Kampfstät -
ten im Skispringen blickt die Holmenkollenschanze auf
eine alte Tradition zurück Bereits am 31. Januar 1892
gingen die ersten Springer über den Balken von Holmen -
kollen und von dieser Zeis an werden die Kämpfe all -
jährlich wiederholt .

Die russische Skidelegation wird sich am Holmenkollen
beteiligen

Am Oberjoch fanden die nordwürttembergischen Ski -
meisterschaften in der nordischen Kombination statt . Mei-
ster im Gesamtwettbewerb wurde der Ulmer Ludwig
Scheizbach vor Heinkel , Ulm und Sommer , Laichingen .
Im Langlauf wurde Heinkel , Ulm und im Sprunglauf
Burg , Sonthofen , Sieger .

Eissport
Deutsche Eiskunstlaufmeisterschaften

Die deutschen Eiskunstlaufmeisterschaften in Krefeld
brachten als eindrucksvolle Erkenntnis , da ? sich unter
dem nicht sehr zahlreichen Nachwuchs der Männer zurzeit
keine Talente abzeichnen , die das Erbe der Spitzenkön
ner Faber , Kuhn , Falk antreten könnten . Dagegen stellen
die Kölnerin Minor . die 15jährige Erika Kraft und die
12jährige Gundi Busch , beide SC . Rieflersee , ausgespro -
chen große Hoffnungen dar . Deutscher Meister wurde Horst
Faber , Rießersee vor Kuhn , Krefeld , Stein , Nurnberg ,
und Jaeppelt , Hamburg , deutsche Meisterin Irene Braun ,
München vor Marlies Schröer , Krefeld , Gudrun Obricht ,
Berlin und Ulla Presselmaier , Frankfurt . Den Titel im
Paarlauf holten sich Bia Baran / Paul Falk , Düsseldorf ,
vor Fischlein /Müller , Frankfurt , Schröer /Schwarz , Krefeld ,
Gerdam / Braun , Köln und Hedwig und Wilhelm Trauth ,
Stuttgart .

Ein Programm für den Zusammenschluß katholi -
scher Erziehungsanstalten ist der vatikanischen
Kongregation der Seminarien und Universitäten von
der Vereinigung katholischer Erziehungsanstalten
vorgelegt worden . Man hofft , daß im Zusammen -
hang mit dem Heiligen Jahr 1950 ein großer katho -
lischer Erziehungskongreß in Rom abgehalten wer -
den kann . Eine in lateinischer Sprache erscheinende
Halbjahreszeitschrift wird für die Vereinigung vor -
bereitet .

Auf der Insel Rhodos wurden eine Reihe katho -
lischer Kirchen von griechischen Militärbehörden
beschlagnahmt . Darunter die historische Kirche der
Malteserritter , die Kathedrale von Rhodos , die erz -
bischöfliche Residenz sowie zahlreiche Kranken -
und Waisenhäuser . Die Kirchen und Gebäude wur -
den dem orthodoxen Patriarchen übergeben .

Nach einer Verfügung der jugoslawischen Regie -
rung bedürfen katholische Priester zur Ausübung
Ihrer Gewerbetätigkeit " einer staatlichen Bewilli -
gung . Nur ein bewilligtes Gesuch erlaubt die Aus -
übung der Seelsorge . Eine andere Maßnahme der
jugoslawischen Regierung zielt auf die Abschaffung
des Sonntags in den Fabriken ab .

Der Kardina primas von Ungarn , Msgr . Joseph
M ndszenty , forderte gegen die kirchenfeindlichen
Maßnahmen der Regierung den passiven Wider -
stand der katholischen Oeffentlichkeit . Er regte die
Einführung von Schulungskursen für die Katholiken
an

Die mittelalterlichen Zisterzienserklöster Thei -
stungsburg und Bodenstein in der Ostzone sollen
Im Zuge der Bodenreform gesprengt werden . So
dankt man heute im 20. Jahrhundert der großen
Verdienste , die sich die Mönche einst um die Ur -
barmachung des Landes erwarben .

nachEin Atlas der katholischen Weltmissionen
dcm Stande vom 15. Dezember 1947 ist mit den neue -
sten Grenzangaben in . Rom erschienen .

(epa ) In Ungarn wurde die Uebertragung von
Gottesdiensten durch den Rundfunk eingestellt , weil
sich die evangelische Kirche geweigert hatte , die
Predigttexte der staatlichen Rundfunkgesellschaft
zur Vorzensur vorzulegen . Die evangelische Kirche
hatte sich erboten , die Texte durch die Bischöfe vor
der Sendung prüfen zu lassen . Da sich die Rund -
funkgesellschaft damit nicht einverstanden erklärte ,
kam es zu der Einstellung der kirchlichen Sendun -
g. n. Die gleiche Maßnahme wurde gegen die katho -
lische Kirche verfügt .

Der Leiter der Abteilung für religiöse Angelegen -
heiten bei der US - Militärregierung , in Bayern er -
klärte , die Militärregierung werde die Einrichtung

Zum erstenmal nach Kriegsende findet für 800
deutsche Pilger eine Wallfahrt nach Lourdes statt .
Bischof Theas von Lourdes hat bei den zuständigen
französischen Behörden die Stellung eines Sonder -
zuges beantragt . Ein eigener Krankenwagen für einer gemeinsamen katholisch -protestantischen Radio -
etwa 40 Schwerkranke wird auch dabei sein . Die
Pilgerfahrt soll Ende Juli stattfinden .

A
station befürworten . falls die hierzu notwendigen
technischen Voraussetzungen vorhanden sind .
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Verbesserung wenigstens für Württemberg - Hohen -
zollern eingehalten werden , wenn die Ausfuhr nach
anderen Zonenteilen usw . gedrosselt würde .

Landesverband der Körperbehinderten

berg und Hohenzollern hat am 4. Februar die vor -

Die französische Militärregierung für Südwürttem -

läufige Genehmigung zur Gründung des Landes -
verbandes der Körperbehinderten . Arbeitsinvaliden
und Hinterbliebenen für das Gebiet Südwürttem -
berg und Hohenzollern erteilt . Landesbeauftragter
ist Eugen Romer , Biberach (Riß ) , Gigelbergstraße 5.
Telefon 844.

Einlösung von Kriegsgefangenen - Zertifikaten

französischer Gefangenschaft entlassenen
Das Finanzministerium gibt bekannt : Alle aus

Kriegs -
gefangenen , die in einer der drei Westzonen ihren
Wohnsitz haben und noch im Besitz von Zertifikaten
sind , die ihnen bei ihrer Entlassung ausgehändigt
wurden , werden hiermit noch einmal aufgefordert ,
sofort nach ihrer Entlassung die Zertifikate zur Ein -
lösung einzureichen . Die französische Militärregie -
rung wünscht daß die bereits aus französischer
Kriegsgefangenschaft Entlassenen umgehend ihre
Zertifikate zur Einlösung vorlegen . Certificats
de Dépot de Fonds werden von den Landes -
zentralbanken in der französischen und amerikani -
schen Zone und den Reichsbankanstalten in der bri -
tischen Zone nach Prüfung bar bezahlt oder zum
Einzug übernommen . Die Auszahlung erfolgt zum
Kurs von 1 Mk . für 25 Francs nur an den Eigen -
tümer des Zertifikats persönlich . Dieser hat sich
durch Kennkarte und Entlassungsschein auszuweisen .
Die Einlösungsstellen für französische Zertifikate im
Land Württemberg - Hohenzollern sind die Landes -
zentralbank für Württemberg - Hohenzollern in Reut -
lingen und ihre Zweigstellen in Biberach , Ebin -
gen , Friedrichshafen , Lindau , Ravensburg , Rottweil ,
Schwenningen und Tuttlingen . Für „Attestations "
besteht keine Einlösungsmöglichkeit . Den Eigen -
tümern derartiger Papiere wird empfohlen , diese
bis zu einem eventuellen späteren Aufruf aufzu -
bewahren .

Mordversuch am Bruder
Ravensburg . Vor der hiesigen Strafkammer

stand die nicht mehr jugendliche Pauline Kunz aus
Hauerz , Kreis Wangen , unter der Anklage des Mord -
versuches an ihrem 65 Jahre alten Bruder , mit dem
sie auf einem kleinen Anwesen mit der alten Mutter
zusammen lebte . Sie hat mehrere Male Saatbeize
und Tabletten dem Getränk des Bruders beigemischt .
Doch erkrankte der Bruder nur , weil die verwen -
deten Mengen zu gering waren . Viek Streit und
Händel waren das Motiv der Tat . Das Gericht ver -
urteilte die Angeklagte zu vier Jahren Zuchthaus
und drei Jahren Ehrverlust . Ihre 19 Jahre alte Toch -
ter Verena erhielt wegen Beihilfe zum versuchten
Mord ein Jahr zwei Monate Zuchthaus .

Zum 100 . Geburtstag Wilhelm II .

Württemberg , Wilhelm II , ist am 25. Februar
Der unvergeßliche , gute und letzte König von

1843 in Stuttgart geboren . Die Wiederkehr seines
100 Geburtstages gibt uns den Anlaß , seiner zu
gedenken Selten ist ein König so beliebt ge -

schen Volkes so verehrt worden , wie Whelm II. ,
wesen und von allen Kreisen seines württembergi -

der Demokrat und Zivilist unter den Königen . Als
er am 30. November 1918 auf den Thron verzichtete ,
haben ihm selbst die , die von ihm die Verzichtur -
kunde verlangten , eine Ehrenbegleitung nach Schloß
Bebenhausen bestellt , wo er am 2. Oktober 1921 ge -
storben ist .

Quer durch die Zonen
Zum Chefarzt des Kreiskrankenhauses Saulgan ist

der Chirurg an Marien - Hospital in Stuttgart , Dr .
Franz Barth , berufen worden . Der wegen Gift -
mordes verhaftete Paul Röder und die Ehefrau
Schnitzler (sie hatten im Novembe in Uhingen den
Ehemann Schnitzler mit Zyankali vergiftet ) . werden
gegenwärtig in der Heilanstalt Winnenden auf ihren
Geisteszustand untersucht . Bei einem Verkehrs -
unfall zwischen Ravensburg und Wangen wurden
zwei Personen schwer und einige leicht verletzt .

-

Die französische Militärregierung hat das Mis -
sionshaus St . Johann in Blönried bei Aulendorf den
Steyler Missionaren zurückgegeben , so daß nach 12-
jähriger Unterbrechung die Missionsschule wieder
eröffnet werden kann . Eine aus dem Internier -

entflohenetenlager Augsburg - Göggingen Frau
wurde in Biberach verhaftet . 96 Pferde sind von
einer Pferdemetzgerei in Blaubeuren innerhalb von
zehn Monaten schwarz geschlachtet worden . Die
Metzgerei wurde deshalb geschlossen . Erhängt hat
sich im Untersuchngsgefängnis in Ulm der Arzt Im -
fried Eberl aus Blaubeuren . Er hat als früherer Lei -
ter einer Heil - und Pflegeanstalt m Bernburg Häft -
Hinge aus Buchenwald vergast .

( epd ) Der Rat der Evangelischen Kirche in Deutsch -
land hat eine Verordnung über die Bildung einer
Kirchenversammlung erlassen . Diese soll die end -
gültige Verfassung der Evang . Kirche ( Grundord -
nung ) beschließen . 80 Mitglieder der Kirchenver -
sammlung werden von den Synoden der Giledkir -
chen gewählt , 25 vom Rat berufen : hinzu kommen je
ein Vertreter jeder Gliedkirche und die 12 Mitglie -
der des Rates . Unter den Mitgliedern der Kirchen -
versammlung dürfen nicht mehr als die Hälfte Theo -
logen sein .

CND ) Eine Konferenz der Leiter der kirchlichen
Jugendarbeit in Europa findet in Magliasa bel Lu -
gano in der Schweiz vom 30. März bis zum 3. April
statt . Die Konfernez steht unter dem Thema : Die
geistige Situation der Jugend in Europa und die
Aufgabe der evangelischen Jugendarbeit ."

In Dresden wurden durch den Landespfarrer für
kirchliche Frauenarbeit zwei Vikarinnen mit dem
besonderen Auftrag der Frauenseelsorge ordinfert .
Damit wurde in Sachsen erstmals der volle Auf -
trag des geistlichen Amtes mít Pred gt und Sakra -
mentsverwaltung in die Hände von Frauen gelegt .

(CND ) Der Leiter des Evang Hilfswerks für Kriegs -
gefangene hat bekanntgegeben , daß durch das fn -
ternationale Rote Kreuz in fast allen deutschen
Kriegsgefangenenlagern Polens etwa 20 000 Paar

Schuhe und viele Tonnen Bekleidung verteilt wer -
den konnten . Dagegen hätten die internationalen
Hilfsorganisationen in der Tschechoslowakei und in
Rußland ihre Arbeit noch nicht aufnehmen können .
Die Sowjets würden nicht einmal die Angehörigen
vom Tode deutscher Kriegsgefangener benachrichti -
gen Den deutschen Suchstellen würden z . B noch
sämtliche Angaben über die Gefangenen fehlen , die
bei den großen Kesselschlachten Briansk ,

von denJassy . Groß - Born und südlich Berlin
Sowjets gemacht wurden .

von

(CND ) Für entlassene Kriegsgefangene , besonders
aus russischer Gefangenschaft , hat das evang . Jung -
männerwerk Baden das Ferienheim Falkau am
Feldberg als Heimkehrer - Erholungsstätte eingerich -
tet . Es ist das erste Erholungsheim dieser Art in
der südfranzösischen Zone . Jeweils 25 von ihnen wer -
den vier Wochen lang in der Erholungsstätte vom
evangelischen Jungmännerwerk und vom YMCA be -
treut . Das evangelische Hilfswerk übernimmt die
Verpflegung .

(epd ) Die Nachkommen , der um die Mitte des vo -
rigen Jahrhunderts aus Württemberg ausgewander -
ten sogenannten „Templer " haben mit vielen andern
Palästina - Deutschen im Kriege die Internierung in
Australien geteilt . Jetzt dürfen sie in ihre statul che
Kolonien , die Palästina landwirtschaftlich , kulturell
und technisch bedeutend gefördert haben , nicht
mehr zurück . deshalb haben die meisten das Ange -
bot , als Siedler in Australien zu bleiben , angenommen .
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Die bisherigen Reparationsleistungen
Aus der Denkschrift Reparationen Sozialprodukt - Lebensstandard "

Die Demontage des deutschen Geistes " umfaßt
neben den Patenten auch die Forschungsergebnisse in
den Gelehrtenstuben und Laboratorien und die vie -
len Denkschriften und Gutachten , die systematisch
vom „ Office of Technical Service " ( OTS ) ausge -
wertet worden sind . Hierüber schrieb ein amerika -

Weekly " :

In der umfassenden Wirtschaftsbilanz Nachkriegsdeutschlands , die Senator G. W.
Harmssen , Bremen , aufgestellt hat , befindet sich ein Posten , der erstmals die bisherigen nischer Sachverständiger im „Foreign Commerce
deutschen Reparationsleistungen zusammenfaßt . Obwohl die Bewertungsmaßstäbe zum
Teil auf Schätzungen beruhen und daher von Gläubigern und Schuldnern recht kri -
tisch untersucht werden dürften , wird niemand die eminente Bedeutung dieses ersten
Versuchs , den bisherigen deutschen Reparationsleistungen eine diskutierbare ziffern -
mäßige Basis zu geben , von der Hand weisen können .

Senator Harmssen errechnet in seiner Denk -
schrift die Werte , die aus dem innerdeutschen Volks -
vermögen an die Alliierten übertragen , an Diensten
für sie geleistet und die von den ausgewiesenen
Volksdeutschen zurückgelassen werden mußten , auf
insgesamt 177. 75 Mrd . Mark .

Die abgetrennten Gebiete

-
Den wichtigsten Einzelposten bilden die abge -

trennten Gebiete mit 70 Mrd . Mark . Die vorläu -
fig empfindlichste Einbuße ist darin zu sehen ,
daß die Gebiete ostlich der Oder -Neiße - Linie für
die wirtschaftliche Nutzung durch Deutschland aus -
fallen . Der Anteil dieser Gebiete am Volkseinkom -
men des Jahres 1936 war etwa 11 Prozent , ihr Anteil
am Volksvermögen wird von der Denkschrift für
die letzte Kriegszeit unter Berücksichtigung der
Betriebsverlagerung auf 13,5 Prozent geschätzt . Nach
Abzug der Verluste in der letzten Kriegszeit wie
auch der Mitnahmen der Flüchtlinge schätzt Harms -
sen den Wert der abgetrennten Gebiete auf 60 bis
65 Mrd . Mark . Die Abtretung des Saargebietes , in
der Denkschrift ebenfalls als eine Leistung Deutsch -
lands an die Alliierten betrachtet , bewertet Harms -
sen mit 6 Mrd . Mark .

Vermögensverluste der ausgewiesenen Deutschen
Dieser Posten erscheint mit 40,5 Mrd . Mark in der

Zusammenstellung als zweitgrößter Verlust der
deutschen Volkswirtschaft . Harmssen bezieht sich
auf den Ausweisungsplan des Alliierten Kontroll -
rats vom November 1945. Er wurde im Anschluß an
die Potsdamer Beschlüsse aufgestellt und sah fol -
gende Ausweisungen vor :

aus Polen 3,5 Millionen Menschen
aus der Tschechoslowakel 2,5 Millionen Menschen
aus Ungarn 0,5 Millionen Menschen

zusammen 6,5 Millionen Menschen
Die Zahl der in der Tschechoslowakei von

der Enteignung Betroffenen wird mit 3 Mill . an -
genommen . Nach Angaben des tschechoslowakischen
Innenministers Nosek wurden beschlagnahmt :

16 000 qkm Grundbesitz
143 000 Wohngebäude aller Art
127 000 landwirtschaftliche Betriebe
57 000 gewerbliche Betriebe

Auf Grund amtlicher tschechoslowakischer Grund -
lagen zur Erhebung der Vermögenssteuer ergibt
sich folgende Rechnung :

Grund und Boden in der Landwirtschaft
Grund und Boden in der Forstwirtschaft
Privater Haus - u . Grundbesitz m . Mobiliar
Anlagen von Industrie , Handel und Ver -

kehr mit Vorräten
Oeffentl . Vermögen (volksdeutscher An -

teil am tschech . öffentl . Vermögen ).
Eisenbahn
Sonstiges

Mark
4,7 Mrd .
3,3 Mrd .
9,8 Mrd .

8,2 Mrd .

. 1,2 Mrd .
2,2 Mrd .

29,4 Mrd .zus .
Neben den 3 Millionen aus der Tschechoslowakel

ausgewiesenen Deutschen sind noch 1,6 Mill . Volks -
deutsche aus anderen Ländern ausgewiesen
worden . Angaben , die bis in die einzelnen Vermö -
gensarten gehen , liegen dafür nicht vor . Ihre Ver -
mögenslage kann durchschnittlich etwa auf einem
um 25 Prozent niedrigeren Niveau angenommen
werden , denn diese volksdeutschen Gruppen waren
überwiegend agrarisch tätig Demnach hatten sie ein
Vermögen von 10 bis 12 Mrd . Mark , im Mittel also
11 Mrd . Mark , zusammen mit den 29,4 Mrd . Mark

Geschäftliches

$7. Briefmarken -Großlauktion v . 16. b .
19. März 1948. Luxusmaterial der gz .
Welt . Illustrierter Katalog gratis ge-
gen Berufsangabe . Edgar Mohrmann& Co. mbH . , vereid . Briefmarken -
auktionär Hamburg 1 Speersort 6.
Tel . 32 64 28. Führendes Briefmar
ken -Auktionshaus Deutschlands !

Neue Oetker -Rezepte . 6. Haferflocken -
makronen : 200 g Haferflocken (mit
den Händen zerrieben ), 1 Ei , 125 g
Zucker , 3 - 4 Tropfen Dr. Oetker
Backaroma Bittermandel , etwas Salz ,
3 g (1 gestr . Teel . ) Dr. Oetker Back-
pulver ,, Backin " , 2 - 4 EBI. Milch .
Die Haferflocken unter Rühren bei
schwacher Hitze leicht bräunen undkalt stellen . Ei und Zucker mit
einem Schneebesen schaumig schla -
gen dann die Gewürze hinzugeben .
Die mit , , Backin " gemischten Hafer .
flocken abwechselnd mit der Mildi
darunterrühren . Nur so viel Milch
verwenden , daß der Teig sehr fest
bleibt (Gebäck läuft sonst breit !).
Mit 2 Teelöffeln kleine Teighäufchen
auf ein gefettetes Blech setzen . Back
zeit : etwa 15 Minuten bei starker
Hitze . Das Gebäck schmeckt besser ,
wenn die Haferflocken mit etwas
Fett (10 - 25 g) gebräunt werden . Dr.
August Oetker , Bielefeld

der

Eine prächtige Ernte ! Keine Getreide -
krankheit und kein Vogelfraß min -
derte sie dank seiner Vorsicht . Die
Saatgutbeizung mit Ceresan und die
Morkit -Vergällung hat sich gelohnt .
So , erzielt der Landmann gesunde ,volle Ernten ! BAYER " Pflanzen -
schutz -Abteilung Leverkusen

Georg Wäscher , Immobilien , Biberach
Rif Galgenberg 30 , Postfach 132

- vermittelt Ifd . Tausch , Pacht , Mieten .An- und Verkauf von Grundstücken
Gebäuden , andwirtschaftl . Anwesen ,
Geschäften , Wohnungen usw.

Die Kommunalpolitik behandelt
,,Kommunalpolitische Informations
brief in seinen je zweimal monail
erscheinenden Hauptteilen A (Selbst
verwaltung u. Kommunalwirtschaft
u. B (Die kommunale Kulturarbeit ) .
Bezugspreise . Monatsabonnement (4)
Lieferungen ) 4 RM., Teil A bzw P
einzeln (2 Lieferungen ) 3 RM. Be-
stellungen an Postfach 122 Gütersloh

Wir liefern wieder die neuen amt-
lichen Lohnsteuertabellen , gültig ab
1. 1. 48 It . Kontrollratgesetz Nr . 61(f . tägl . , wöchentl . u . monatl , Lonn -
zahlung . gesondert ) . Bestellungen .
soweit noch nicht geschehen , erbit -
ten wir unverzügl . aufzugeben . R.
Boorberg Formularvertrieb , Rotten .
burg a. N. , Postfach 86, Tel . 326

Photo -Porst bleibt Photo -Porst ! FragerSie nach m. Liefermöglichkeiten . . . DerPhoto -Porst " . Nürnberg -O 73
Tachometer -Reparaturen aller Art wer -

den prompt ausgeführt . Reparatur .
Annahmestelle : Kurt Graf , Ebinger(Württ .) . Schmichastraffe 169

Handweberei -Existenz : Gute Aussichten
bietet die . . Prakt . Handweherei " . In -
teressanten Prospekt geg . RückportoOtto Hickl , (14a ) Göppingen , Post -fach 202

Großhandlung , alt eingef . Unterneh
men , sucht noch Dauerverbindungen
mit Lieferanten in Haush . , Küchen .
Artikel u . Metallwaren . Wir bitten
um Warenangeb . unt . S. T. 358

Vermögenseinbußen der aus der Tschechoslowakei
Ausgewiesenen rund 40,5 Mrd . Mark .

Demontagen und Besitzübertragungen
Zu diesen Posten , die insgesamt mit 12,5 Mrd . Mark .

bewertet werden , haben Harmssen und seine Mit -
arbeiter eine Fülle von Material zusammengetra -
gen und in den Anlagen zur Denkschrift Demon -
tage und Bewertung der Entnahmen " Sowie „ Bfshe -
rige Leistungen Deutschlands " diese gewissenhaft
bewertet . Es wird ausdrücklich festgestellt , daß bei
dem weiten Spielraum für die Schätzungen
nicht etwa , was verständlich gewesen wäre , die
Werte der oberen Grenze , sondern möglichst mitt -
lere oder gar untere Werte herangezogen wor -
den sind . Die Verfasser sind leider weitgehend auf
Schätzungen angewiesen , zumal die verschiedenen
deutschen Leistungen durch die Besatzungsmächte
verfügt wurden , während den deutschen Stellen in -
folge des Fehlens einer Zentralgewalt nicht einmal
die statistische Erfassung möglich war . Die Einzel -
heiten ergeben sich aus der nachstehenden Tabelle :

Schätzung der Veränderung des industriellen
Anlagekapitals in Rumpfdeutschland
in Preisen der letzten Vorkriegszeit

Gebiete

IndustrielleDemontier-
Nettopro

sind

„ Es ist unmöglich , den Geldwert der technischen
Materialien und Dokumente abzuschätzen , obwohl
er gewiß in die Hunderte von Dollarmillionen geht .
Sie kommen ins Land ohne Zollzahlung . Recht -
lich gesprochen sind sie keine Reparationen , obwohl
sie Tellentschädigungen für Amerikas KriegskostenDie deutsche Technik wird die amerikani -
schen Hersteller befähigen , neue Produkte auf denheimischen und den Weltmarkt zu bringen .
vielen Fällen können die amerikanischen Forscher
einsetzen , wo die deutschen aufgehört haben . Inanderen werden sie die Sackgassen vermeiden , in
welche die deutschen Wissenschaftler gerieten . Auch
diese Vorteile werden sich schließlich in unserem
Exportgeschäft widerspiegeln . . . " :

In

27 . Februar 1948

schäften der deutschen Niederlassungen im Ausland
einen starken Rückhalt gewährt . Damit ist ein wich -
tiger 'Aktiv posten der deutschen Wirtschaft
verlorengegangen ." :

Die gesamten bisherigen Leistungen
Welche Schwierigkeiten bei der Abfassung der

Denkschrift zu meistern waren , wird deutlich , wenn
man bedenkt , daß nicht einmal über eine so klar
meßbare Größe wie den Goldbestand genaue
Unterlagen vorliegen . Während immerhin auf der
Moskauer Konferenz über einige Leistun -

bisher jede amtliche Angabe über die Menge des

gen zahlenmäßige Angaben gemacht wurden , fehlt

die . „Neue Zeitung " . Sie berichtete am 14. 10. 1946,

beschlagnahmten Goldes . Die konkretesten brachte

daß an mehreren Stellen im Reichsgebiet 220 t Gold

von Schweden aus deutschem Besitz ausgeliefert
beschlagnahmt , sowie 50 t, von der Schweiz und 7 t

wurden . Der Wert , dieses . Goldes beläuft sich mit
772,8 Mill . Mark auf das Elffache des zuletzt von der
Reichsbank ausgewiesenen Gold - und Devisenbe - ,

Die Denkschrift weist noch besonders auf die Freistandes . Diese Angabe wurde aber von Außenmini -
gabe der handelsrechtlich eingetragenen Schutzmar -

ster Molotow als zu niedrig bezeichnet .
ken hin , die nun von allen anderen Firmen des Neben den durch alle diese Abtretungen , Eigen -
Auslandes benützt werden können , nur nicht mehr tumsübertragungen , Demontagen usw . gezeitigten
von den deutschen Firmen . Schwächungen der deutschen Wirtschaftssubstanz

stehen noch erhebliche Leistungen aus der laufen -
den Produktion an Kunst - und Gebrauchsgütern -
Kohle und Holz aus den Westzonen , laufende In
anspruchnahme der Produktion der Ostzone , durch
die sowjetische Besatzungsmacht für die Ernährung
der Armee , für Exportzwecke oder für die Beliefe -
rung des russischen Marktes , Schleuderverkäufe
oder Entführung von Kunstwerken , wie etwa die
Sixtinische Madonna . Weiter hinzuzufügen sind die
ser Verlustrechnung schließlich noch die Arbeits -
leistungen der Kriegsgefangenen , der deutschen ,
Wissenschaftler , der Techniker und Sachverständi -
gen . In den USA sollen 600 deutsche Aerzte und In -
genieure in der Raketenforschung , der Luftfahrt ,
der Kohlehydrierung und in anderen Sparten von
Chemie und Physik arbeiten , in Sowjetruß -
land befassen sich 200 deutsche Sachverständige
mit der Atomspaltung , sind die besten Kräfte von
Zeiß eingesetzt worden . Alles in allem kommt .
die Denkschrift Senator Harmssens zu folgender zu -
sammenfassenden Verlustaufstellung :

Die deutschen Auslandsguthaben ,
die in der Aufstellung der bisherigen Reparations -
leistungen mit 9,75 Mrd . Mark beziffert werden ,
sind zum Teil durch umfassende Angaben belegt . Es
ergibt sich nach Harmssen folgendes Bild :

USA
Deutsche Guthaben in :

zus .

29

Südamerika
500 Mill . Dollar
500 29 33Großbritannien 85 39.

Demontagen Elgentums

duktion
1938lov.H.

bareAn-
lagen Mite
1947:Mrd.

Mark

inv. H.
der

Anlagen
Mrd.
RM

übertra-
gung

Mrd. Mark

den neutralen Ländern (ohne
Irland und Portugal )

den mit Deutschland verbün -
deten Ländern (ohne Bul - .
garien und Rumänien )

Oesterreich

姓:
400

1
560

1440

US und britische
Zone

Franz . Zone ohne
Saar

52,4 23,0 15 3,5

8,8 3,0 40 1,2
Sowjetische Zone 24,3 10,7 45 4,8 1,6
Berlin 8,7 3,8 40 1,5
Rumpf -

deutschland
Abgetrennte Ge -

biete

92,1 40,5 27

7,9 (3,5)
Altes Reichs -

gebiet 100,0 44,0

-

11,0 1,6
Die Betriebsanlagen ohne Gebäude werden für das

alte Reichsgebiet im Jahre 1936 mit 44 Mrd . Mark
angegeben , von denen also durch Demontage und
Eigentumsübertragungen , wie die Zusammenstel -
lung errechnet , 12,6 Mrd . verlorengegangen sind . Es
ist darauf hinzuweisen , daß dieses Schätzungsergeb -
nis in weitem Rahmen für korrekturbedürftig ge -halten werden wird und zwar , je nach dem Stand -
punkt des Urteilenden , nach unten oder nach oben .
Es ist ja beispielsweise zu berücksichtigen , daß so -
wohl Gebäude wie auch Grund und Boden durch
Totaldemontage an Wert einbüßen und daß die
Demontage oft viel schwerer wiegt , als das Zahlen -
bild vermuten läßt , weil sie häufig Spitzenmaschi -
nen betrifft und Aggregate , deren Ausbau den Wert
der noch verbliebenen Anlagen wesentlich mindert .

Die deutschen Patente
Einen Verlustposten von ebenfalls 12,5 Mrd . Mark

stellen im Harmssenbericht die deutschen Patente ,
Betriebsgeheimnisse usw . dar . Die Frage des deut -
schen geistigen Eigentums ist in der letzten Zeit in
der Inlands - und Auslandspresse lebhaft diskutiert
worden . Viele Kommentare weisen auf die Bedeu -
tung dieser Uebertragungen hin . Die Life " schrieb
belspielsweise in einer Darstellung :

"Der tatsächliche Reparationspreis des Krieges
war nicht Deutschlands maschinelle Ausrüstung , son -
dern das deutsche Hirn und die deutsche Forschung ."

nis . Die Bewerbungsunterlagen sindan die Landespolizei -Direktion
Techn . Abteilung Tübingen ein -zureichen .

3 485 Mill . Dollar .
oder 8,7 Milliarden Mark . Zu diesem Betrag kom -
men die deutschen Werte in den während des Krie -
ges von Deutschland besetzten Ländern , im
britischen Empire (ohne Mutterland ), in Irland und
Portugal , sowie in Bulgarien und Rumänien mit
zusammen mindestens 1 Mrd . Mark hinzu . Das
deutsche , Institut für Wirtschaftsforschung schätztdie Höhe der deutschen Auslandsguthaben aller Artauf 10 Mrd . Mark in Preisen von 1936. Beamte .
der amerikanischen Regierung sollen
die Auflösung deutscher Guthaben im Ausland zu -
sammen mit der Beschlagnahme deutscher Anlagen
auf etwa 8 bis 10 Mrd . Mark " geschätzt haben , wasder deutschen Berechnung sehr nahe käme . Die An -
gaben des Direktors der amerikanischen Abteilungfür deutsches Eigentum im Ausland , Nickson ,
über die Investierungen deutschen Kapitals lauten
dagegen auf nur 3 Mrd . Dollar , während May -
hew , Unterstaatssekretär im britischen Außen -
ministerium , die deutschen Auslandsguthaben im
neutralen Europa auf 70 Mill . Pfund bezif -fert .

Neben dem rein ziffernmäßigen Wert muß auchder ideelle Wert der deutschen Auslands -
investitionen , der sogenannte " good will " , berück -
sichtigt werden . Hierüber sagt die Denkschrift :

,,Der deutsche Besitz im Ausland bestand aus Be -
teiligungen bei Banken und Industriewerken , aus
völlig in deutscher Hand befindlichen Betrieben , aus
Niederlassungen , Agenturen und Vertretungen der
deutschen Industrie , der Banken und des Handels ,
die größtenteils seit Jahrzehnten und länger jenseits
der Grenzen tätig und eine Stütze des deutschen Au -
Benhandels waren . Ihr „ good will ", das in der Ver -
gangenheit begründete , Generationen hindurch be -
währte Ansehen , das weit in die Zukunft hinein für
die deutsche Wirtschaft werbend hätte wirksam sein
können , ist welt wertvoller als ein zeitlich gebunde -
ner substanzieller Milliardenbetrag . Der „good will "
kann nicht beziffert werden , er hat aber den Ge -

Honoré Daumier Kunstmappe . Karika - | Gesucht Kraftfahrer im Arbeitsverhält - | Staatl . geprüfte Heil -Masseuse suchtturen ; 10 Lithographien , beschränkt
lieferbar 30 RM. Kunstkabinett der
Buchhdlg . Witsch , Reutlingen , Wil -
helmstraße 77, Ruf 993, Postfach 134

Gärtner u. Gartenfreunde ! Kohlstränke
sind Räuberburgen , Niststätten schäd .
licher Insekten und Pilze ! Verb en-
nen ! Ebenso Baumruinen ! Saatgut
auslesen ! Auf Samenkäfer bei Erb -
sen und Bohnen achten ! So retten
wir jetzt schon unsere Ernte ! Der
CELA -Pflanzenschutzmann

In mittl ., guteinger . Landbetrieb in gt .
Dauerstellg . z . bald . Eintritt gesucht :
1 Knecht f. Pferde : 1 Knecht f . Stall
und Feldarbeit , 1 Milchfahrer und
1 Mädchen für Haus und Feldarbeit .
Arbeitsschuhe werden gestellt . An-
gebote unter S. T. 568

Landwirtschaftslehrling , Für die auf1. März 1948 freiwerdende Lehrstelle
auf meinem 24 ha großen Lehrbetr .
mit Pferde - und Rindviehzucht suche
ich einen kräft ., strebsamen Lehr -
ling bei guter Behandlung und Fa -
milienanschluß . Bürgermeister Renz ,
Heufelden , Station Ehingen /Donau

Perf . Stenotypistin für Dienststelle in
Tübingen z . 1. 4. gesucht . Bevorzugt
Kräfte die bereits in ärztl . Praxis
oder bei ärztl . Dienststelle tätig wa .
ren . Mittagstisch in Gemeinschafts -
verpflegung . Zuschr , unt . S. T. 757

Jüng . Kontoristin oder Apothekenhe !-ferin mit Bürokennta . zu sof . Eintritt
gesucht . Apothekerkammer Tübingen ,
Am Lustnauer Tor 1, 2. Stock

Büro ATLAS , Tübingen 2, Poststraße 4.
empfiehlt seine Immobilienabteilung
bei Kauf , Verkauf , Tausch , Miete ,
Pacht , Abschluß von Verträgen . Mel-
den Sie jetzt schon ihre Wünsche an !

Tranlederöl and Tranlederfett in grö .
Beren Mengen auch an Wiederver -
käufer abzugeben , Mineralölvertrieb
Schmid & Co. , Tübingen , ReutlingerStraße 34

Radio -Schaltschemata für 2000 Empfän .
gertypen in vollständiger Sichtkartei
und Einzelausgaben , außerdem eine
große Auswahl von Röhrentabellenund radio -techn . Anleitungen , Pro -
spekt kostenlos , Vertrieb durch Fa .
Herman Uphus Stuttg .- Untertürk -
heim , Großglocknerstr . 3. Allgemeine Das Städt . Sozialamt Tübingen suchtRundfunk -Technik GmbH . , Bielefeld .
Postfach 41

Stottern . Aufklärungsschrift üb . Dauer .
beseitigung nach 42 Jahre hewähr -
ter Methode frei . P. Warnecke , (20a ) |

Tabakbeize , Puderquasten und Schul -
Eilvese bei Hannover

tafeln sofort lieferbar . Vertreter ge -
sucht . Gebr . Heiliger , W. -Elberfeld ,
Haarhausstraße 16

BKS . und Zeiß - Ikon -Schlüssel , Zyl . Re-
paratur G Stammler . Tübingen

Violinen , Gitarrea usw kauft , verkauft .
tarscht Geigen Laun Aalen (Württ .)

Elektrolytkondensatoren in allen Aus-
führungen repariert Elektro -Mayer .
Tübingen Pfleghofstraße 4

Frau Hilde Thomson , Stuttgart W.
Breitscheidstr 97 tätigt seit 16alle Heirats . Ehescheidungs . u . soust
Vertrauensangelegenheiten

Haben Sie schon ATA extrafein ver
sucht ? Ein neues ATA in der alen
Streuflasche , hergestellt in den l ' er -
silwerken Zwar nicht in jeder Meng
lieferbar dafür aber besser ais jezuvor Leere Henkel -Packungen bitte
steta zurilckgeben !

Reines , weiß . Speisesalz waggonweiseund in größ , Posten Ifd abzugeben .Karl Schnirring . Großhandlung . ( 14b)Baiersbronn , Tel . 21 53
Optalia bei Schmerzen , zu habea in

all . Apotheken . Hersteller W. Mayer
sche Apotheke , Tübingen . Am Markt

Stellenangebote

nur mit Zustimmung des zuständigen
Einstellungen von Arbeitskräften

Arbeitsamtes zulässig !

für 2 Kindererholungsheime aufer
halb von Tübingen für etwa Mai Lis
November bei voller Verpflegung u.
Wohnung tüchtige Köchinnen

Für das Kreiskrankenhaus Ehingen /D.
Innere Abteilung - gepr . Kran -

kenschwester zum sof . Eintritt ge-
sucht . Bewerbung m . selbstgeschrieb .
Lebenslauf , Zeugn . und Lichtbild an
Kreispflege Ehingen (Donau )

Gewandte , ehrl . Bedienung für sofort
in gt . Lokal nach Tübingen gesucht .Zuschr . unter S. T. 772

Gesucht wird ehrl . , fleiß . Mädchen als
Bedienung nach Böblingen . Zuzug w.
gewährt . Kost u. Wohnung i . Hause .
Zu erfragen bei Waiblinger , Tübin -
gen , Seelhausgasse 26

Wegen Verheiratung m . Hausgehilfiazuverl . Mädchen f . sof . oder später
bei gt . Bezahlg . in Geschäftshaushalt
gesucht . Eig . Zimmer . Schoeffel , Stutt
gart -S . Filderstraße 7. Tel . 768 52

Alleinst . Handwerker , Witwer , 53 J. .
mit kl Landwirtsch . sucht Haushä !-
terin , mögl . ev . ( ohne Anhang ) . zw .
40 u . 50 J. , die pünktl . , ehrl , and
jeder Arbeit gewachsen ist . Heirat
nicht ausgeschlossen . Zuschr .

Zuverl . Zimmermädchen und Hausge -

S. T. 674

hilfin gesucht . Hotel Krone , l ' übingen
Mädchen für guten Haushalt z . 1. Manach Stuttgart gesucht , Gt . Behandig

u . Verpflegung . Zuzugsgen , vorhau
den . Angebote unter S. T. 741

Wochenhilfe für Mitte März gesucht .
Ganztägige Haushalthilfe vorhanden .
Angebote unter S. T 557

Stel ' engesuche

unter

Rückhalt vermitteln ist wirklich leicht .
Großer Erfolg wird schnell errvidit
Ein Schlager für Werbekanonen ! Re Jüng . Bäckergeselle sucht Stellung . Au-
werbung noch heute wird lohneo . gebote unter S. T. 559
Vorzustellen od . schriftl . Bewerbung
beim Rückhaltdienst , Stuttgart , Ila
senbergstraße 22 , II , Stock , jeden
Samstag von 9 bis 12 Uhr

Bierbrauer , Hilfsarbeiter zum bald .
Eintr . gesucht . Pfauenbrauerei futt -
lingen

Lehrstelle als Metzger mit Kost und
Logis für sofort von 16j . Jungen ge -sucht Zuschr . unter S. T. 370

Hauswirtschaftsleiterin sucht Wirkungs -
kreis , mögl . Vertrauensstellung , da
langi . darin tätig . Fr . Nahmmacher ,
Seebroan / Tübingen , Hausnummer 1091

entsprechenden Wirkungskreis . An-
geb. unter S. T. 756

Fräulein , 25j ., mit 6j . Rathauspraxissucht Stelle auf Landbürgermeister -
amt . Angebote unt . S. T. 352

Mädchen , 26 J. , ehrl . , fleiß . , m . besten
Zeugnissen sucht Stelle als Beiköchin
oder ähnl . in Großbetrieb . Sanato -
rium in Württ . bevorz . Ang . Emma
Weihs , (13b) Schlederloh
Wolfratshausen -Isartal

Verschiedenes

Post

Schöne , gut eingerichtete Gaststätte in
Stadtmitte Tuttlingens für sofort an
tücht . Wirtsleute zu verpachten . Be-
werbungen unter S. T. 412

Suche zu kaufen einen 4 - 5 - to -Diesel -Lkw . , wenn auch etwas reparatur -
bedürftig oder auch ohne Bereifung .
Angeb . unter S. T. 733

Pkw . von Schuhgeschäft zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . S. T. 339

Reifen , 4,50x17 , von Sägewerk gesucht .
Angebote unter S. T. 715

Elektr . Warmwasser -Boiler mit etwa
80 Liter Inhalt gesucht . S. T. 362

Biete Skistiefel , Gr . 40, suche 5 m
Matratzendrell . Ang . u. S. T. 353

Verkaufe 8/38-Mercedes - Pkw . 1,7 Li -
ter , in gt . Zustand . Ang . u . S. T. 732

8-Zyl . -Steyr -Ersatzteile , Getriebe , Dif -ferential , Kardanwelle , Hinterfedern
abzugeben , Angeb . unt . S. T. 364

Heiraten

Alleinst . , völlig erblindeter Herr , 40
J . kath . Hilfsarbeiter in der Re-
leuchtungsindustrie , im Besitz einervollst . Zimmereinrichtung , wünschtzw . bald . Heirat mit einer Dame i .
pass . Alter , gleicher Konfession und
einem gt , opferbereiten Herzen sol .
Verbindung . Zuschr . unt . S. T. 301

Fräulein v. Lande , ev . . 43 J . , 1,63 gr . .wünscht charakterv . Herrn kzl . zw .
Heirat , Witwer mit Kind angenehm .Zuschr unt . S. T. 303

Alleinst . Frau , 42 J. , 1. 74 gr ., wünsch
charaktery Herrn kzl . zw . Heirat .Witwer mit Kind oder Kriegsver
sehrter angen . Zuschr . u . S. T. 304

Welcher junge Mann in fester Stellg
wünscht mit 24j ., total ausgebombten
Westfalenmädel (brünett ) in Verbin -
dung zu treten zw . bald . Heirat . Bin
sehr häusl , und habe viel Sinn füralles Gute und Schöne , Witwer mit
Kind nicht ausgeschlossen , Bildru -
schriften unter S. T. 329

Geschäftsmann in d. 30er J. , alleinst . .
charakterl , einwandfrei , in gt . Ver -
hältnissen , wünscht mit nett . , ber -
zensgut ., häusi . Mädchen , welch , audi
ein glückl , Daheim ersehnt , Liebes -
heirat , Ang . a . ES . 6011 Inst . Friin .
Stuttgart -W. Reinsburgstr . 42, 3. St.

Witwe , 47 J. , ev . . mit Kindern wünscht
mit liebev , christl . , arbeitsfr . , dia -
rakterf . Lebenskameraden in Brief .
wechsel zu treten zw . spät . Heirat ,
am liebsten Witwer zwischen 47 und
50 J. Bildzuschr . unter S. T. 333

Fräulein . 40 J. , Ostflüchtling , bewaa -dert in Haus - , Feld - und Gartenar -
beit , spät . Eigenbesitz , wünscht zw .
bald , Heirat anst . , christ !. gesinnten
Herra bis 50 Jahre kennenzulernen .Zuache , unter S. T. 335

Entnahmen aus innerdeutschem Volksvermögen
Mrd . Mark = Mrd . Dollar

Deutsche Auslandsguthaben
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Vermögensverluste der aus dem
Ausland ausgewiesenen Volks -
deutschen

Kriegerwitwe , 26 J . . kath . , blond .
wünscht lb. Mann u . für ihre beiden
Mädel guten Vater . Bevorzugt hei -
matloser Heimkehrer oder Kriegsbe .
schädigter . Bildzuschr . u . S. T. 330

Fräulein , 46 J. , ev . , mit kompl . Ausst .
u . Vermögen , gute hausfr . Eigensch . ,
wünscht geb . , anst . Menschen in sich .
Stellung bis 55 Jahre zw . bald . Hei -
rat kzt . Zuschr . unter S. T. 334

Witwe , 43/168 . ev ., gt . Ersch . , mit sch
Eigenheim , wünscht gebild . Lebens -
gefährten durch Büro Auerhahn 605,
Villingen , Karlstraße 16

Bauernsohn , 30 J. , ev . , selbst . , Besitzer
schöner Landhausvilla am Bodensee ,
wünscht Einheirat in kl . oder mittl .
Landwirtschaft , Bodenseegegend , Zu - 1schriften unter S. T. 348

Kriegerwitwe , 40 J. , dunkel , 165 gr . ,
mit 10j . Mädel , eigene schöne Woh-
nung u. Aussteuer , wünscht charak .
tervollen Lebenskameraden kzl . zw .
spät . Heirat . Bildzuschr . u . S. T. 349

Alleinsteh . Geschäftsmann , 60 J. , mit
Haus und Garten , bietet alleinsteh .
Frau oder Frl , ohne Anhang , 40 - 50
J. , schönes Heim , spät . Heirat nicht
ausgeschloss . Bildzuschr . u . S. T. 350

Kaufm . Angestellter , 33 J. , mittelgr ..
alleinst . , solid und in geordn . Ver-
hältnissen , wünscht zw . Heirat treue
Lebenskameradin bis 32 J. kzl . Krie .
gerwitwe bevorzugt . Bildzuschr . un-
ler S. T. 351

Hotellerstochter , 23 J. . nette Ersch ..
wünscht bald . Heirat mit Hotelier m.
eig . Betrieb . Spät . Uebernahme des
elierl . Geschäfts am Bodensee mögi .
Näh . u. V 504 Eheinst . HARMONIE ,
Verwaltung Konstanz , Bodanstraße 8

Verw . Handwerksmeister , 52 J. , kath . ,
rüstig , gt . Auss . , mit schönem Eigen -heim , wünscht kath . Frl . od . Witwe
im Alter von 36 - 42 J. o . Anhang
(Schneiderin bevorz .) zw . bald . Hei -
rat kzi . Bildzuschr . u . S. T. 686

Wo findet solider , haust . Mann , 32
ev . , liebe , treusorgende Frau , die
ihm Gelegenheit bietet zu Einheirat
in Schreinerwerkstätte ? Zuschr , unt .
H. S. 4074 an Inst . Marg . Häußler ,
Stuttgart -W , Markelstraße 14

Kunst - und Bauschlosser , 28 J. , kath . ,
schuidlos gesch . , erst aus der Gefau
genschaft zurückgekehrt wünscht net -
tes Mädel bis 25 J. zw . spät . Heirat
kzl ., evtl . Einheirat in Schlosserei .
Ang . u . Nr . 1886 an Anz . - Vermittlg .
LUZ , Reutlingen , Stadtbotenstraße 7

Flaschner . u. Installateurmeister , led .,
kath . , Anf . 30 J. , firm in beiden
Branchen mit Kenntn , in spanlaser
Formung wünscht Einheirat , wo spä -
ter Uebernahme oder Teilhaberschaft
geboten , Zuschr . unt . R 1620 an Zeit -
schau GmbH . , Anz .- Verm . , Rottwei !/N.

Suchdienst

Heinrich Lüders . Ogfr . , geb. 22. 10. 20in Bemerode bei Hannover . Letzte
Anschrift FP . 25 141, verm . 25. 8. 44)
bei Leowa am Pruth (Rumänieu ).
Frau Henny Lüders , Bemerode über
Hannover

Georg Sommer , Telegrafen -Oberwerk -
meister a . Allenstein /Ostpr ., zuletzt
tätig in Königsberg (Fernsprecham : ),
ist im Juni 1945 im Gefangenentager
Insterburg gesehen worden . Anne
marie Sommer , Ehingen a . d. D. .Fabrikstraße 66

Hans Helle , Ogfr . , geb . 16. 2. 21. letzte
Nachr . 5. 3, 45 aus Bocholt (Westf .) ,FP . 59 846 A , Panzer -Gren . -Ers . . undAusb . -Batl . 215. Wer weiß etwas von
der Einheit , die vom Ersatz aus
Reutlingen in Eßlingen im Januar
abgestellt wurde und in Westfalen
im Einsatz war ? Frau Emilie Helle ,
Tailfingen , Kreis Balingen , HechingerStraße 86

Egon Amann , Grenadier , geb . 22. 6. 26
in Schömberg , Kr . Calw , FP . 12 716 C.letzte Nachr . 3. 8. 44 , verm . 7. 8. 64bei Jaunkakalici , nordostw , Kreuz -burg /Lettland . Adolf Amann , (14b)
Schömberg , Kr . Calw , Lindenstr . 277

Franz Bayer , FP . 02 552, geb . 29. 1. 07
in Neuzingen , Kr . Stockach _a . Bo
densee , vermißt 21. 12. 44 in Kurland
(Pampali ) südlich Frauenburg . Max
Braun , Metzingen , Weiherstr . 25

Bernhard Stodick , Feldw ., FP . 09 284.
282. Inf . -Div ., Rgt . 850, 13. Komp .
Vermißt seit 1944 bei Jassy . Gustav
Mohr , Bad Liebenzell , Wilhelmstr . 6

Josef Gauggel , geb . 14, 12. 24 , FP .
145 572 C oder 158 622 C , Juli /August
1944 Rumänien (Jassy ). Chr . Gauggel , Irrendorf , Kr . Tuttlingen , NeueGasse 132

Franz Berger , Soldat , FP . 08 786 C.
verm . seit 23. 12. 43 bei Gorodok , B.
ist gebürtiger Wiener . Frau Dore
Berger , Schramberg . An der Staig 62

Richard Jetter , Feldw ., geb . 28. 8. 99in Balingen 3 Feld . -Ers . -Batl , 306,
FP . 30 252 D, verm , seit 28. 8. 44 b .
Galatz /Rum , Welcher Rußlandheim -
kehrer kann Auskunft geben ? Frau
Emilie Jetter , Balingen (Württemb .)
Schömberger Straße 18

Rußlandheimkehrer ! Wer fuhr am 29.
9. 47 aus Richtung Berlin -Bebra mit
Schnellzug nach Frankfurt , Weiter -
fahrt nach Stuttgart , und soll die El -
tern seines Lagerkameraden Frits
Merck grüßen ? Nachricht nach Darm -
stadt , Am Oberfeld 22

Karl Rothacker , Ogfr . , geb . 15. 5. 12,
FP . 22 070 B, verm . seit Juni 1944 im
Mittelabschnitt Orscha -Minsk . Josef
Schmid , Rottenburg a . N. , Kalk weilerTor 6

Karl Benz , Ogfr , FP . 23 700. Er wurdebeim Durchbruch aus der eingeschl .
Stadt Mogilew am 28. 6. 44 das letzte
mal gesehen . Letzte Nachr . 18. 6 44.Roswinda Benz , (14b ) Tuttlingen ,
Schubertstraße 4

Wilhelm Wenz , Ogfr . , FP . 53 952, Mün .chen 2 , verm , seit 7. 1. 44 bei Monte
Porchio (Italien ). Hauptfeldwebel Jo
sef Kern ? Mitteilung an Heinrich
Handel Metzingen , Schloßstraße 6

Hugo Merz , Schirrm . - Uffz . , FP . 26 982 B.
letzte Nachr . 12 2. 47. Wer weiß v.
meinem Sohn ? Frau Kathr . Mers ,
Reutlingen , Urbanstraße 1

Dr. Matthias Crom , Ass . -Arzt aus Wal -
beck am Niederrhein geb . 10. 2. 18,FP . 04 599 A. Letzte Nachr . aus Ku
mänien v. August 44. Rußlandheim -kehrer ! Wer kennt ihn ? Fam , Joh .
Crom , (22a ) Waldbeck bei Geldern ,
Hochstraße 15

Karl Schnaibel , Ogfr . , 14, Kp . Grea .
Rgt . 35 (mot . ) , verm , seit Juni 1944
bei Orscha . Willi Häffaer , (17b ) Bie .
tigheim (Baden )

Christian Kielwein . Welcher Rußland -
heimkehrer war mit ihm im Lager
bei Kiew (6415) ? Hermine Kielwein ,
Gedhingea , Kreis Calw
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